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Kontaktgespräch und Voraussagen von Sfath,
vom Mittwoch, 1. September 1948

Sfath
    1. Heute will ich dir Voraussagen nennen, die teils auch mit Prophetien

einhergehen, wobei bezüglich beiden dies nicht die letzten sein werden.
    2. Weitere Voraussagen und Prophetien wirst du zu späteren Zeitpunk-

ten noch von Personen erhalten, die nach meiner Zeit die Kontakte
mit dir aufrechterhalten werden.

    3. Heute habe ich dir jedoch viel zu erklären und kundzutun, was sich bis
Ende des Jahres 1963 an Voraussagen ergibt, die ich durch eigene
Vorausschauen in meinen Aufzeichnungen festgehalten habe.

    4. Weitere Voraussagen über das Jahr 1963 hinaus und bis zum Jahr 2250,
die ich durch Vorausschauen in weiterer Zukunft ergründete, habe ich
in einem Gesamt-Annuarium festgehalten, die in hauptsächlicher Weise
jedoch nur für dein Wissen bestimmt sind und die du zu späterer Zeit
bei jenen anfordern kannst, die nach mir kommen werden.

    5. Auch sind darunter Voraussagen, die du offen nennen darfst, doch
musst du darüber immer in eigener Verantwortung entscheiden.

    6. Nach den Voraussagen, die ich dir heute bis zum Jahr 1963 noch gebe,
werde ich dir noch eine grössere Anzahl Voraussagen nennen, die bis
zum zweiten Jahrzehnt des neuen Jahrtausends, wie aber teilweise
auch noch bis in weitere Zukunft darüber hinaus auszuführen sein
werden.

    7. Einige wenige bestimmte Voraussagen werde ich auch etwas kon-
kretisieren, weil diese in den kommenden Zeiten von besonderer Be-
deutung sein werden, während ich aber ansonsten alles in einem
normalen erzählenden Rahmen halten und nicht offen ausführlich er-
klären werde.

    8. Natürlich werde ich dir nach meinen Ausführungen noch vielerlei aller
Voraussagen näher erklären, doch da ich weiss, dass du in späterer
Zeit die Aufzeichnungen aus meinen Annalen erbitten und veröffent -
lichen wirst, werde ich mich bei meinen Erläuterungen zurückhalten
bezüglich Erklärungen.

    9. Hast du danach aber noch besondere Fragen zu den einzelnen Vor -
aussagen, dann werde ich natürlich darauf eingehen und dir alles Er-
forderliche ausführlich erklären.
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Eduard (Billy)
      Manchmal ist es schwierig für mich, all die unguten Voraussagen so

zu verarbeiten, eben dass es schnell genug geht, um mich nicht damit
zu belasten. Manche greuliche Dinge machen mir – ehrlich gesagt –
manchmal schon Mühe, besonders die grässlichen Geschehen, die du
mich durch die Zeitsprünge sehen lässt, seien es die verschiedenen
Kriegsverbrechen während des Weltkrieges oder die Köpenickerver-
brechen im Jahr 1933 usw. Manchmal ist es wirklich schwierig, auch
wenn ich deswegen böse Träume habe.

Sfath
  10. Das weiss ich, aber um deiner Mission willen ist es notwendig, dass du

von verschiedenen in der Vergangenheit stattgefundenen schlimmen
und auch von gegenwärtigen und zukünftigen Geschehen Kenntnis
hast und sie auch manchmal direkt beobachten kannst.

  11. Nur dadurch wirst du dich in deinem Leben mit allem zurechtfinden
und auch deine Mission erfüllen, ohne an dir selbst Schaden zu
 nehmen.

  12. Auch bezüglich der Voraussagen und Prophetien ist es sehr bedeu-
tungsvoll, dass du sie derart verarbeiten kannst, dass sie dich im Be-
wusstsein und in deinen Gedanken und Gefühlen nicht belasten, wo-
für die Begründung die ist, dass in Ausübung deiner Mission sehr viel
Böses, Negatives, Schlechtes und Übles an dich herantreten wird,
das du verarbeiten musst, damit du dich nicht mit allem belastest und
deine Arbeit tun kannst.

  13. Es ist eine schwere Aufgabe, dies zu erlernen, die dich aber auch sehr
stärken und unangreifbar machen wird gegen alle Widerwärtigkeiten
aller Art, wie Feindlichkeiten durch Widersacher, Lügner, Besserwisser
und Verleumder, denen du infolge deiner Mission Zeit deines Lebens
ausgesetzt sein wirst.

  14. Und dies wird auch in deiner Familie so sein ab dem Zeitpunkt, wenn
du in 18 Jahren in Griechenland heiraten und innerhalb von 7 Jahren
eine Tochter und zwei Söhne zeugen wirst, denn dein Ehebündnis wird
sehr bösartig sein, auch wenn du es um der Erfüllung deiner Mission
willen eingehen musst, weil dies ein weiterer Multiplikator für deine
Erstarkung und notwendig sein wird, dass du deine Mission erfüllen
kannst.

  15. Es wird für dich jedoch ein sehr schwerer Stand sein, denn diese Ver-
bindung wird dich infolge Streit und Verrat sehr schwer belasten, ehe
das Verhältnis gegen Ende des Jahrhunderts durch eine Scheidung
beendet wird.



3

  16. Dies wird aber nicht das Ende des Bösen bedeuten, denn nach der Auf-
lösung des Ehebündnisses werden von deiner ehemaligen Lebens -
gefährtin die Lügen und Verleumdungen gegen dich weitergehen, wo-
hinzu sich noch deine Tochter und der jüngste Sohn gesellen werden.

  17. Der ältere Sohn jedoch wird nicht gegen dich agieren, sich aber aus
der Familie entfernen und seine eigenen Wege gehen, doch wird er
nach einigen Jahren deine Hilfe suchen und zu dir zurückfinden und
fortan auch hilfreich und mitwirkend zu deiner Mission finden.

  18. Und dies wird sich so ergeben im letzten Jahrzehnt dieses Jahr -
hunderts und im ersten Jahrzehnt des neuen Jahrtausends.

Eduard
      Was du sagst, sieht nicht gerade nach einem erfreulichen Leben aus.

Sfath
  19. Du wirst dir trotzdem dein Leben erfreulich und freudvoll machen, weil

du dich mit Freude, Elan, guten Mutes und grosser Arbeitskraft uner-
müdlich deiner Mission widmen und sie dir zur Passion machen wirst.

  20. Diese Neigung wird dir alle notwendige Kraft, Freude, den eigenen
Frieden und die Harmonie verleihen, damit du unumschränkt in jeder
Situation immer zufrieden sein wirst, sei es im Glück oder in Trauer.

  21. Dazu wird auch all das beitragen, was du durch die dir nahegebrachten
Voraussagen jeder Art zu verarbeiten hast und daraus mehr lernst und
verstehen wirst, als es sonst einem Menschen möglich sein wird.

  22. Dafür wirst du aber nicht zu beneiden sein, denn du wirst durch dein
Leben hindurch und durch alle Lehren derart belastet sein, dass du
es nur ertragen und verkraften kannst, wenn du über dich selbst hinaus-
zuwachsen vermagst, was dir oft deine allerletzten Kräfte abfordern
wird.

Eduard
      Du sagst mir immer wieder so ‹erfreuliche› und ‹aufbauende› Dinge,

dass ich mir dadurch manchmal beinahe vorkomme wie ein getrete-
ner Hund. Meine Vernunft sagt mir aber immer klar, dass es sein muss
und dass ich ohne all das, was ich zu lernen habe, meine Aufgabe
nicht erfassen und nicht durchführen könnte. Ausserdem kann ich mich
aber immer wieder erholen und freuen, wenn du mich irgendwo hin -
bringst, wo wunderschöne Landschaften, seltene Blumen und sonstige
Pflanzen, Vögel und Tiere in den Dschungeln usw. sind. Auch die Vulkane
in verschiedenen Ländern, die du mich hast schauen lassen, wie auch
die vulkanischen schwarzen Rauchkamine in der Tiefsee und die
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 richtigen Vulkane, die Vielfältigkeit der kleinsten und grössten Wasser -
lebewesen, wie auch die vielen anderen Dinge, die du mich immer
wieder sehen lässt, wie auch all das Wichtige und Wissenswerte, das
du mich immer wieder lehrst, entschädigen mich vollauf, wodurch
meine manchmal trüben Gedanken des Getreten-Werdens schnell
wieder verschwinden, was ja deinerseits wohl der Zweck der Übung
ist, denke ich.

Sfath
  23. Womit du recht hast, denn ich weiss, wie du auf alles reagierst, und

das schon seit deiner Geburt, seit der ich dich, dein Wesen und all
deine Regungen studiert habe und daher weiss, was gut für dich ist.

  24. Aber auch später, wenn ich nicht mehr bin, wirst du diese Exkursionen
nicht vermissen müssen, denn auch nach mir wird dir dafür die Ge-
legenheit geboten werden.

  25. Und in dieser studierten Weise handle ich, wie du diese Art auch von
mir übernommen hast und aus dir selbst heraus in gleicher Weise
handelst, wenn du es für notwendig findest, um dich und deine Stim-
mung in guter Form zu erhalten.

  26. Daher setzt du dich dann hin und schreibst wertvolle Bücher, Aufsätze
oder Artikel, wie auch Sprüche und Gedichte, oder du führst mit irgend -
welchen Menschen tiefsinnige Gespräche.

  27. Doch jetzt will ich zu den Voraussagen kommen, die ich dir zu nennen
habe:

  28. Viele Umwälzungen in der Politik und Weltraumtechnik werden in den
kommenden Jahrzehnten grosse Veränderungen im gesamten Welt-
geschehen bringen, worüber jedoch nur einige wichtigste Fakten ge-
nannt werden sollen, weil Hunderte anderer kommender Vorfälle und
Geschehen den Rahmen der Voraussagen sprengen würden, denn
heute alle zu nennen wären zu viele.

  29. Also will ich erstens der Reihe nach nur die allerwichtigsten kommen-
den Geschehen und Vorkommnisse nennen, wobei ich erst Jahr für
Jahr bis 1963 einiges aufzeigen und dann auch bei den weiteren Aus-
führungen verschiedener Voraussagen noch einiges einfügen und aus-
führlicher erklären werde.

  30. Beginnen will ich mit dem kommenden Jahr 1949, wenn Jerusalem
zur israelischen Hauptstadt, Indien als Mitglied des Commonwealth
und China zur Volksrepublik China ausgerufen werden, wonach Nord-
und Südkorea als eigenständige Staaten anerkannt werden.

  31. Und nächstes Jahr, 1949, wird auch eine Organisation mit Namen
NATO gegründet, was für ‹North Atlantic Treaty Organization› stehen
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wird, die dann als ‹Organisation eines Nordatlantikpaktes› bestehen
wird.

  32. Gegründet wird sie werden, weil die Unterzeichnerstaaten ein militäri -
sches Verteidigungsbündnis schaffen wollen, das eine Wertegemein-
schaft westlicher Staaten zum Schutz vor der Sowjetunion werden
soll.

  33. Dann wird eine offizielle Freundschaft zwischen der Sowjetunion und
China proklamiert werden.

  34. Im Jahr 1952 wird sich einiges an politischen Machenschaften ereig-
nen, die verschiedene Wendungen herbeiführen werden.

  35. Es wird auch eine sogenannte ‹Europäische Verteidigungsgemein-
schaft› gegründet, und dann werden über der Ostsee auf schwedisch-
neutralem Gebiet durch sowjetische Jagdflugzeuge zwei schwedische
Luftwaffenmaschinen abgeschossen, was zu mehreren Toten und zu
politischen Differenzen, jedoch nicht zu Kriegshandlungen führen wird.

  36. Im gleichen Jahr werden die USA Nordkorea bombardieren, das bis
ins neue Jahrtausend hinein einer bösen Diktatur unterworfen sein
und dann auch unter einem jungen neuen Diktator Atomtests durch-
führen und Drohungen gegen die USA und alle jene ausstossen wird,
die mit den nordkoreanischen Diktaturmachenschaften nicht einver-
standen sein werden.

  37. In Ägypten wird König Faruq durch einen Staatsstreich und in Jordanien
König Talal durch das Militär abgesetzt werden, dann wird Gross -
britannien auf einer australischen Insel die erste Atombombe zünden,
der dann in einem Atoll im Pazifik der erste Wasserstoffbombentest
folgen wird.

  38. Für 1953 ist nur ein wichtiges Ereignis zu erwähnen, wobei nur der Tod
des sowjetischen Diktators Josef Stalin zu nennen sein wird, wonach
dann 1954 ein anderes einzelnes zu nennendes Ereignis sein wird,
ein gegenseitiges Verteidigungsabkommen zwischen den USA und
Taiwan.

  39. 1955 wird sich nichts von Bedeutsamkeit ereignen, jedoch erfolgt im
Jahr 1956 in der Sowjetunion ein Prozess der Entstalinisierung, wäh-
rend von den USA mit Ballons und Flugschriften ein aggressives und
provozierendes Agieren gegen die Politik Osteuropas und der Sowjet -
union erfolgen wird, wogegen sich dann natürlich sowjetische Proteste
und auch viele Medien erheben werden.

  40. Dann wird auch die Sowjetunion in Kasachstan eine Versuchs-Atom-
bombe zur Explosion bringen, und dann erfolgt ein bewaffneter Konflikt
zwischen Ägypten auf der einen und einer Allianz aus Grossbritannien,
Frankreich und Israel auf der anderen Seite; dann ergibt sich ein be-
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ginnender Guerillakrieg gegen den Diktator Fulgencio Batista auf Kuba,
der gestürzt und durch einen Rebellenführer ersetzt werden wird.

  41. 1957 dann wird die Sowjetunion eine erste Interkontinentalrakete
testen, wie auch den ersten Satelliten Sputnik in den Erdorbit be -
fördern, worüber die USA schockiert sein werden, weshalb sie einen
Wettlauf beginnen, um als erste auf dem Mond landen zu können,
wozu ihnen alle Mittel recht sein werden.

  42. 1958 dann erfolgt die Gründung in bezug auf eine ‹Europäische Wirt-
schaftsgemeinschaft›, wie auch eine ‹Europäische Investitionsbank›,
während in der Schweiz mit einer regulären Fernsehausstrahlung be-
gonnen werden wird.

  43. Danach schliessen sich Ägypten und Syrien als ‹Vereinigte Arabische
Republik› zusammen.

  44. Zur gleichen Zeit werden die USA ihren ersten Satelliten in den Erd orbit
setzen, und mit einem Atom-Unterseeboot wird die amerikanische
Marine den Nordpol unterqueren, wonach in den USA eine Weltraum-
organisation mit der Bezeichnung NASA gebildet werden wird,
 während gleichzeitig die Länder  Tunesien und Marokko sich mit der
sogenannten ‹Arabischen Liga› verbinden werden.

  45. Danach erfolgt in Pakistan ein Belagerungszustand, wonach eine
 Militärdiktatur errichtet wird.

  46. Im Jahr 1959 wird die Sowjetunion einen Satelliten zum Mond ent-
senden, während die USA Alaska als 49. Bundesstaat in die Staaten-
gemeinschaft eingliedern und Hawaii seine Eigenstaatlichkeit zuge-
stehen werden.

  47. Eine sowjetische Sonde wird den Mond erreichen und auf diesem
zerschellen.

  48. Eine weitere sowjetische Rakete wird gestartet werden, um den Mond
zu umrunden; drei Wochen später wird die pakistanische Stadt Ra -
walpindi am Fusse des Himalaya zur neuen Hauptstadt der Republik
 Pakistan proklamiert, danach erfolgt in Lhasa ein Volksaufstand gegen
die chinesische Besetzung Tibets, der jedoch niedergeschlagen und
Tibet von China annektiert werden und der 14. Dalai Lama ins Exil nach
Indien flüchten wird.

  49. Für das Jahr 1960 ist die Wichtigkeit zu nennen, dass der Name der
südamerikanischen Hauptstadt von Brasilien, Rio de Janeiro, abge-
löst und dieses Land eine neue Hauptstadt namens ‹Brasilia› erhalten
wird.

  50. Zur friedlichen Verwendung von Kernenergie wird ein Atomgesetz in
Kraft treten; dann wird das erste Atom-U-Boot der USA in Dienst ge-
stellt, das auch mit Mittelstreckenraketen ausgestattet sein wird.
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  51. Dann folgt eine Serie von Unabhängigkeiten-Erteilungen, so für das
afrikanische Land Ost-Kamerun, die Republik Niger, die Republik
 Gabun, auch Obervolta, das 1984 in ‹Burkina Faso› umbenannt werden
wird, dann auch für Madagaskar, die République de Côte d’Ivoire, die
Republik Tschad, die Zentralafrikanische Republik, die Republik Kongo,
Mauretanien sowie Senegal, Nigeria und Togo, wie aber auch British
Somaliland und ebenfalls Belgisch-Zaire usw.

  52. Auch das britische Zypern wird unabhängig, das südliche Somalia wird
ebenfalls unabhängig und Ita lienisch-Somalia, wobei sich Somaliland
und Italienisch-Somalia dann zu Somalia vereinigen werden.

  53. In Indonesien werden die Tätigkeiten der Parteien nachdrücklich ein-
geschränkt werden.

  54. In Marokko und in Chile werden schwere Erdbeben erfolgen, die viele
Tausende Tote fordern werden.

  55. Ein US-Spionageflugzeug vom Typ U-2 wird über Swerdlowsk von
sowjetischen Streitkräften abgeschossen.

  56. Bekanntgegeben wird dies erst später.
  57. Ein geheimes Spionageflugzeug der USA wird über der Sowjetunion

von sowjetischen Militärkräften abgeschossen werden, dann wird das
türkische Militär gegen die Regierung putschen, wonach der Staats-
chef hingerichtet werden wird.

  58. In Bagdad wird als Zusammenschluss ‹Netto Ölexportländer mit ähn-
lichen politischen Interessen›, eine ‹Organisation für wirtschaftliche
Zusammenarbeit›, gegründet (Anm. Billy: ‹Organization of the Petro-
leum Exporting Countries› abgekürzt OPEC), zu deren Gründungs -
ländern Irak, Iran, Kuwait, Saudi-Arabien sowie Venezuela gehören
werden. 

  59. In Europa wird eine ‹Europäische Organisation für Flugsicherung› ge-
gründet, wie auch eine ‹Organisation für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklungshilfe›.

  60. Im Herbst 1961 werden sowjetische und DDR-Verbände der Volks-
polizei und Nationalen Volksarmee zusammen mit Betriebskampf-
gruppen die Grenze zu Westdeutschland mit Stacheldraht verbauen,
jedoch wird bald darauf eine Mauer aus Hohlblocksteinen und Beton-
pfählen erbaut werden.

  61. Danach wird das Jahr 1962 einiges Unerfreuliche bringen, beginnend
mit der Teilung der Stadt Berlin in Ost- und Westberlin, nachdem
nächstes Jahr, also 1949, die ‹Deutsche Demokratische Republik›,
resp. DDR, gegründet und Deutschland während rund 40 Jahren, bis
1989, in zwei Staaten teilen, was viele Tote fordern wird, weil die
Menschen dann aus der DDR flüchten wollen.
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  62. Dann wird eine sowjetische Störaktion gegen den West-Berliner Luft-
verkehr durchgeführt werden.

  63. In Jemen wird von der Armee die Monarchie gestürzt und eine Repu-
blik ausgerufen werden.

  64. Auch in diesem Jahr werden diverse Länder ihre Unabhängigkeit er-
langen, während von der Sowjetunion auf Kuba Mittelstreckenraketen
stationiert werden, was zu gefährlichen Konfrontationen mit den USA
führen wird.

  65. Die stationierten Raketen werden nach harten Verhandlungen wieder
entfernt, womit dann die Kuba krise enden wird.

  66. In Indien werden chinesische Militärs ins Staatsgebiet eindringen, was
zu einem Indisch-Chinesischen Grenzkrieg führen wird.

  67. Im Jahr 1963 wird in Paraguay durch das Militär ein politischer Umsturz
erfolgen und der Diktator abgesetzt werden.

  68. West-Neuguinea wird Teil der asiatischen Republik Indonesien werden.
  69. Die Sowjetunion wird eine bemannte Raumkapsel starten, die fünf

Tage im Orbit bleiben und rund 80mal um die Erde kreisen wird.
  70. In Moskau wird zwischen der Sowjetunion, Grossbritannien und den

USA vertraglich eine Vereinbarung in bezug auf ein Verbot von Atom-
waffentests in der Atmosphäre, im Weltraum und unter Wasser be-
schlossen werden.

  71. Der von Grossbritannien abhängige asiatische Staat Singapur wird
unabhängig werden.

  72. In den USA wird der Staatspräsident durch ein Attentat ermordet
werden.

  73. Im Irak wird ein Putsch der irakischen Arabisch-Sozialistischen Baath-
Partei zum Sturz der Regierung führen.

  74. Innerhalb der Indischen Union wird die Region Nagaland ein eigener
Bundesstaat. 

  75. Allein diese bisher genannten Tatsachen werden das Weltbild sehr
stark verändern und bis ins dritte Jahrtausend hinein schwerwiegende
Folgen zeitigen.

  76. Auch in der Natur, der Pflanzen- und Tierwelt und besonders in der
Arktis und Antarktis sowie auf allen Kontinenten der Erde – wie auch
Ausartungen durch verantwortungslose Machenschaften der immer
mehr überbordenden Menschheit der Erde – bringen bereits seit dem
Beginn des Weltkrieges im Jahr 1914, wie auch in kommender Zeit
und bis weit ins dritte Jahrtausend hinein, ungewöhnliche und zer-
störerische Veränderungen über den ganzen Planeten.

  77. Fortan wird sich durch die ungeheuer wachsende Überbevölkerung
das Klima verändern, zusammen mit der schon vor mehreren hundert
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Jahren auf der Erde begonnenen neuen Polwanderung, durch die Tiere
und Getier in ihrem magnetischen Orientierungssinn beeinträchtigt
werden, besonders grosse Meereslebewesen, die dem Sterben an-
heimfallen, weil sie die Orientierung verlieren und dann stranden.

  78. Dabei wird es durch die Polverschiebungen dazu kommen, dass es
dort, wo jetzt noch ein kaltes oder gemässigtes Klima herrscht, tropisch
wird, während dort, wo Wärme und Hitze herrschen, die Kälte, wie
aber auch gemässigte Zonen sich ausbreiten werden.

  79. Und dies wird einerseits so kommen durch alles verbrecherische Tun
der Menschen, die durch die Erdausbeutung und durch Atombomben-
tests, die noch bis in neue Jahrtausend anhalten werden, das Innere
der Erde verändern und Erdplattenverschiebungen hervorrufen, wobei
aber anderseits auch in natürlicher Weise durch die Polwanderung zu
diesen Veränderungen beigetragen wird.

  80. Die Polwanderung ist jedoch dabei nicht das wirklich grosse Übel,
sondern diesbezüglich sind es die verantwortungslosen Eingriffe in
die Natur, in den Planeten selbst sowie in die Pflanzen- und natürliche
Lebewesenwelt.

  81. Das grosse Ganze wird allein durch umfänglich zerstörerische Machen-
schaften der Menschheit erzeugt, so in bezug auf die ganze Beein-
trächtigung allen Lebens und hinsichtlich der klimazerstörenden Ein -
flüsse, woraus ungeahnte Naturkatastrophen resultieren werden.

  82. Daraus folgend werden also durch die Schuld der Erdenmenschheit
die Natur und die Wasserwelten, wie auch die Pflanzen- und Tier -
welten in ihren Lebensweisen und in ihrem Existierenkönnen beein-
trächtigt, wie aber auch durch vielartige Gifte getötet, vernichtet und
zum Aussterben gebracht.

  83. Dadurch wird in kommenden Zeiten viel Lebendiges sterben und aus-
gerottet werden.

  84. Durch die Ausbeutung der Erdschätze wird die geologische Beschaf-
fenheit der Erde verändert, und es treten allmählich innerirdische Ver-
schiebungen der Erdplatten in Erscheinung, aufgrund derer gewaltige
Erdbeben und Vulkanausbrüche in allen Gebieten der Erde auftreten,
wodurch Hunderttausende Menschen sterben und urweltliche Zer-
störungen hervorgerufen werden, wie auch viele Kriege und Terror
Millionen von Menschenleben fordern und auch viele wertvolle Alter-
tümer unwiderruflich zerstört werden.

  85. Durch die schon seit geraumer Zeit laufende Polwanderung ergibt sich
im Bermuda-Dreieck, einem Gebiet nördlich der Karibik, das zwischen
der Insel Bermuda, einem britischen Überseegebiet im Atlantik und
der Küste Floridas liegt, dass dieses in den ersten Anfängen sich zu
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vergrössern beginnt, wodurch es sich in den kommenden Zeiten und
weit ins dritte Jahrtausend hinein erweitern wird.

  86. Gleichsam geschieht es mit dem Gegenstück ‹Drachen-Dreieck› im
Teufelsmeer, in einem Gebiet im Pazifik, etwa 100 km südlich von
 Tokio/Japan bei der Miyake-Insel.

  87. Das Drachen-Dreieck und das Bermuda-Dreieck gelten als Orte, wo
Schiffe und Flugzeuge unter mysteriösen Umständen verschwinden.

  88. Die Besonderheit der beiden Gebiets-Dreiecke ist, dass sich einerseits
beide auf dem gleichen Breitengrad befinden und nahezu an gegen-
überliegenden Punkten liegen, wo aber in beiden Gebieten auch so-
genannte ‹Geisterschiffe› auftauchen.

  89. In den Weltmeeren werden sich durch einen bereits begonnenen und
sehr schnell fortschreitenden  Klimasturz und die ebenso seit einigen
Jahrhunderten laufende Polwanderung zukünftig auch die Monster-
wellen, Drei Schwestern und Weisse Wände mehren, was sich auch
auf das Phänomen Kaventsmann beziehen wird.

  90. Die Monsterwellen resp. Megawellen, die seit Bestehen der Ozeane
häufig in Erscheinung treten, können mehr als 30 Meter hoch werden
und selbst grosse Ozeanschiffe rettungslos in die Tiefe reissen.

  91. Durch ungeheure Unwetter und das Ansteigen der Meeresspiegel
infolge der Polschmelzen werden viele Teile der Landschaften vieler
Länder und auch die Küsten meerangrenzender Staaten zerstört, und
zwar sowohl in gesamt Europa bis im Osten zur Beringsee, Afrika,
Asien, Amerika, Australien, China, Indien, Japan, Kanada, Neuseeland,
Südamerika und Tasmanien usw.

  92. Es wird aber in kommender Zeit auch sein, dass durch innerirdische
Bewegungen Verschiebungen der Meeresuntergründe erfolgen und
im Atlantik und im Pazifik vielfach neues Land hochgeschoben wird. 

  93. Und wo heute noch Küstenlinien vieler Länder sind, werden die Meere
mit ihren Wassern gewaltig ins Land dringen und viele menschliche
Errungenschaften unwiderruflich zerstören und verschlingen, wie
auch viel Leben aller Art dem Tod überantworten.

  94. Viele Wasser von Bächen, Flüssen und Seen werden durch Wasser-
raub versiegen, den die Menschheit betreiben wird, um von Natur
aus unfruchtbare Böden um der Nahrungsmittelproduktion willen zu
bewässern, was jedoch vielerorts in krasser Weise zur Klimaver -
änderung beitragen wird.

  95. Weiter werden aber auch grosse Flächen fruchtbares Kulturland zer-
stört, und zwar in allen Ländern der Erde, weil immer weniger Platz
für die wachsende Überbevölkerung bleibt, die immer mehr Wohn-
bauten, Strassen, Wege und Fabriken usw. benötigen wird, um durch
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die falsche Nutzung des Kulturlandes existieren und sich bewegen
zu können.

  96. Allerlei Verkehrswege werden in kommenden Zeiten immer weiter
ausgebaut werden, die jedoch immer und immer wieder schnell zu
klein sein werden, um das ungeheuer wachsende Verkehrsaufkommen
bewältigen zu können, folglich abermals und abermals und immer mehr
neue Strassen, Wege und Eisenbahnstrassen gebaut werden müssen.

  97. Das Aufkommen der Verkehrsvehikel aller Art wird ungeahnte Aus-
masse erreichen, so bereits zu Beginn des dritten Jahrtausends welt-
weit Milliarden von Fahrzeugen die Verkehrswege überlasten und ver-
stopfen werden, was jedoch noch sehr viel umfangreicher werden
wird, je rasanter die Überbevölkerung in Zukunft wachsen wird.

  98. So, wie der gesamte Strassen- und Eisenbahnverkehr auf der Erde in
furchterregender Weise wachsen wird, so wird sich das schon bald
auch mit Satelliten im nahen und weiteren Weltraum ergeben, der von
hunderten Satelliten und zigtausenden Raketen- und sonstigen in den
Orbit gelangenden Trümmer stücken wimmeln wird, wie in einigen
Jahrzehnten auch Raumstationen um die Erde kreisen werden.

  99. Der Beginn dazu wird in den nächsten zwei Jahrzehnten erfolgen,
wenn Bemühungen unternommen werden, in den nahen irdischen
Weltraum zu gelangen und auch Raketen und Vehikel zum Erdmond
zu bringen.

100. 1961 wird so erstmals die Sowjetunion eine bemannte Raumkapsel
in den Orbit bringen und dann auch wieder eine glückende Landung
zu vollbringen vermögen.

101. Es werden in all den nächsten Jahren unbemannte und ferngesteu-
erte Vehikel auf den Mond gebracht, und zwar sowohl von den USA
als auch von der Sowjetunion.

102. Damit wird dann zwischen den USA und der Sowjetunion ein Wett-
rennen zum Mond stattfinden, was den USA gegen Ende 1969 auch
gelingen wird, wie auch mehrere Male danach.

103. Doch vorerst wird jedoch dem Ganzen vorhergehend ein grosser Be-
trug erfolgen, indem mit einer fingierten und auf der Erde gefilmten
Mondlandung, die weltweit ausgestrahlt werden wird, ein Sieg und
Vorsprung vor der Sowjetunion aufgezeigt werden soll.

104. Die angeblichen Astronauten werden dafür hypnotisch derart beein-
flusst, dass sie glauben, tatsächlich die Mondmission erfüllt zu haben,
während viele Mitarbeitende am Betrug unter Drogen und Hypnose
gesetzt und alles vergessen werden, folglich letztendlich nur drei
Leute wirklich das Wissen um den Betrug haben und diese werden
schweigen.
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105. 1971 dann wird ein sogenanntes ‹Weltwirtschaftsforum› (Anm. Billy:
‹World Economic Forum›; kurz WEF) im Schweizer Kanton Genf als
Stiftung gegründet, die schon nach geraumer Zeit im Volk für viel Auf-
ruhr und Ärger sorgen wird.

106. Bei diesem Forum werden sich dann jeweils international führende
Wirtschaftsexperten, Politiker, Intellektuelle und Journalisten treffen,
um über aktuelle globale Wirtschafts-, Gesundheits- und Umwelt -
politikfragen zu diskutieren und um eine umgreifende Globalisierung
ins Leben zu rufen.

107. Dies wird nicht harmlos sein, denn durch die Globalisierung, die an-
gestrebt und auch zustande kommen wird, werden in wenigen Jahren
weltweit Lebensformen aller Gattungen und Arten in andere Länder
verschleppt, wo sie die einheimischen Lebensformen verdrängen und
ausrotten werden.

108. Dies werden Amphibien, Fische, Säugetiere, Insekten, Getiere, Pflan-
zen, Reptilien und Vögel mancherlei Gattungen und Arten sein, wobei
dann aber durch die Globalisierung auch allerlei Krankheiten und
 Seuchen als Epidemien, Endemien und Pandemien weltweit ver-
schleppt und zu grassieren beginnen werden.

109. Bereits in den Jahren 1957, 1958 wird eine Virusgrippepandemie welt-
weit rund 2 Millionen Tote fordern, eine weitere Virusgrippepandemie
wird 1968 folgen und bis 1970 anhalten, wobei diese weltweit eine
Million Todesopfer fordern wird.

110. 1979 kommt es dann in der Sowjetunion zu einer Milzbrandepidemie,
der gesamthaft rund 350 Menschen zum Opfer fallen werden.

111. 1980 wird eine Immunschwäche-Pandemie ausbrechen, woran bis
zum Jahr 2020 weltweit rund 39 Millionen Menschen sterben werden.

112. Im Jahr 2000 wird Kanada durch verseuchtes Trinkwasser einer
 kleinen Epidemie verfallen.

113. 2002 und 2003 werden die Jahre einer Pandemie sein, die weltweit
rund 1000 Menschenleben fordern wird.

114. Eine ‹Schweinegrippe› wird in den Jahren 2009 und 2010 folgen,
 woran rund 20 000 Menschen sterben werden, während im gleichen
Jahr in Südamerika eine Seuche ausbrechen und sich bis zum Jahr
2015 und darüber hinaus in grosse Teile Lateinamerikas und andere
Länder ausbreiten und Tausende Tote  fordern wird.

115. Im gleichen Jahr breitet sich auch die Pest wieder aus und fordert
rund 600 Tote, später dann im Jahr 2014 wird die Pest in Madagaskar
weitere Todesopfer fordern.

116. Haiti wird ab 2010 von der Cholera heimgesucht werden, die dann
viele Tausende Menschenleben fordert, wonach 2011 in Norddeutsch-
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land eine kleine Epidemie rund 60 Menschen das Leben kosten
wird.

117. Im Jahr 2013 wird in Europa eine kleine Epidemie einigen Menschen
den Tod bringen, während in Zentralamerika rund 1 Million Menschen
epidemisch an Fieber erkranken und einige hundert daran sterben
werden.

118. Im Jahr 2014 wird dann in Westafrika eine Epidemie ausbrechen, die
rund 14 000 Menschenleben fordern wird, dann jedoch nur vorläufig
eingedämmt werden kann.

119. Danach wird dann im Jahr 2015 wieder jene epidemische Seuche in
vielen Staaten Lateinamerikas auftreten, wie diese bereits in den
Jahren 2009 und 2010 aufgetreten sein wird.

120. Solcherart Krankheiten und Seuchen ergeben sich aber auch weiter
in den Jahren … (Anm. Billy: Diese Daten habe ich zu verschweigen,
denn es sollen durch zu früh genannte Voraussagen nicht Angst und
Schrecken verbreitet werden).

121. Radikaler Extremismus und Bürgeraufruhr in vielen Ländern werden
in kommenden Zeiten zu blutigen Aufständen, zu Bürgerkriegen und zu
religiösem und sektiererischem Terrorismus führen, wobei im neuen
Jahrtausend besonders Libyen, Ägypten, die Türkei, Irak und Syrien im
Fokus alles aufständischen und mörderischen Bösen stehen werden.

122. Die Erde wird in manchen Teilen aufbrechen und England sowie ein
grosser Teil Japans werden vom Meer verschlungen, wobei sich aber
auch der Nordteil Europas tiefgreifend verändern und unbewohnbar
werden wird.

123. Gesamthaft wird sich so eine neue Ordnung des Planeten aufbauen,
wobei auch eine Reinigung in den hohen Regierungen und den ihnen
unterstellten niederen Ämtern stattfinden wird, weil die Völker gegen
sie aufstehen und sie fordern werden, dass ihnen grössere Rücksicht
geboten und die einzelnen Menschen und deren Anliegen ernst ge-
nommen werden.

124. Es werden dadurch und durch andere bestimmte Umstände politische,
wirtschaftliche und andere Verhältnisse in Erscheinung treten, was
dazu führen wird, dass unter den Menschen eine bessere Gleichheit
und ein grösseres Verständnis für- und untereinander sowie für die
Bedürfnisse des einzelnen Menschen angestrebt werden.

125. Mit all den Umwälzungen und Änderungen, die unabwendbar kom-
men werden, was absolut sicher ist, geht auch eine bisher noch nie
dagewesene revolutionäre Evolution auf allen technischen, medizini-
schen und allen sonstig wissenschaftlichen Gebieten einher, was zu
einer sehr langanhaltenden rasanten Entwicklungsperiode führen
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wird, was einen unermesslich grossen und schnellen Fortschritt auf
allen erdenklich möglichen Gebieten mit sich bringen wird.

126. Dies gegensätzlich zum religiösen Denken, das durch die grosse und
weitumfassende Angst der Weltbevölkerung infolge vieler Kriegs- und
Terrorismusgeschehen zu neuem Religions- und Sektenglauben ge-
trieben, jedoch dadurch von allen Fakten der Realität und der daraus
hervorgehenden Wahrheit abfallen wird.

127. Viele werden sich zwar von ihren Religionen abwenden, weil sie wahr-
heitsdenkend werden, wobei sie jedoch nichtsdestotrotz ohne Reli-
gionszugehörigkeit ihrem falschen Glauben frönen, weil sie diesem
von Kindheit an verfallen sind und sich nicht von ihm zu befreien ver-
mögen.

128. In ihrem Glauben werden sie auch der lügenhaften Politik hörig sein
und damit weltweit den Unfrieden schüren, besonders in Amerika
und in Europa, wo eine Diktatur-Union entstehen und zusammen mit
Amerika Feindlichkeiten gegen die Sowjetunion zusammenbrauen
wird, die aufgelöst und ab dem Jahr 1991 Russland genannt werden
wird.

129. Dieses neu entstehende Russland wird es dann sein, das die Basis
für einen weitgreifenden Frieden schaffen wird, wobei aber unter
Umständen erst ein russischer Waffengang gegen die Diktatur-Union
in Europa und gegen Amerika losbrechen kann, weil diese verant -
wortungslos und in friedenszerstörender Weise mit kriegshetzenden
Machenschaften gegen Russland agieren werden.

130. Doch Russland wird den Kommunismus beenden und auch rundum
nach friedlichen Werten suchen, und zwar ganz entgegen Amerika
und der Diktatur-Union in Europa.

131. Nichtsdestotrotz wird sich jedoch ab 1998 ergeben, dass durch eine
Reihe friedliebender und vernünftiger Politiker dahin tendiert wird,
dass sehr viele Bemühungen und gute Aktivitäten stattfinden, die all-
mähliche politische Veränderungen zum Guten herbeiführen sollen,
was jedoch alle Gegenspieler der Diktatur-Union in Europa und Ame-
rika auf den Plan rufen wird, die nicht Frieden, sondern Unfrieden
wollen, um damit in kriegerischer Weise ihre Herrschaftsansprüche
auf andere Länder befriedigen zu können.

132. Dadurch wird die Periode kommen, durch die infolge der Provokation
durch die Diktatur-Union in Europa und Amerika gegen Russland wie-
der die Gefahr eines weiteren weltumfassenden Krieges wachsen
wird, wenn sich das zurückhaltende und den Frieden anstrebende
Russland unter Umständen doch zu einem Waffengang zwingen
 lassen wird, was in zukünftiger Zeit noch nicht ergründet ist und einer
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Prophetie entspricht, wodurch noch nicht gesagt werden kann, ob
eine oder keine katastrophale Aktivität in dieser Periode in Erscheinung
treten wird.

133. Das menschliche Leben wird jedoch so oder so weitergehen, das
steht fest, und zwar ganz gleich, ob ein weiterer weltweiter Krieg die
Erdenmenschheit treffen wird oder nicht, wie auch durch die Erdver-
änderungen, die durch die Polwanderung hervorgerufen werden.

134. Das Ganze des noch Unsicheren darf nicht missgedeutet werden,
denn jede Prophetie ist durch ein Handeln in Vernunft und mit Ver-
stand derart zu ändern, dass sie sich nicht erfüllen muss, sondern
sich zum Besseren, Guten und Positiven wandeln kann.

135. Alle Affekte werden über Jahre, Jahrzehnte und Jahrhunderte aufge-
baut, doch das Ereignis, das sich aus einer Prophetie ergibt, wird
 immer gemäss dem vernünftigen oder unvernünftigen Handeln der
Menschen bestimmt, so also im Guten oder Bösen resp. im Positiven
oder Negativen.

136. Was sich aber durch reine naturgegebene Abläufe und Geschehen
ergibt, das wird unweigerlich zutreffen, weil es vom Menschen nicht
beeinflusst werden kann, wenn der Ablauf bereits jenen Zenit über-
schritten hat, bei dem durch die Menschheit keine Beeinflussung
mehr möglich ist.

137. Und exakt dies wird der Fall sein, wenn bis zum kommenden Jahr-
tausendwechsel die Erdbevölkerung nicht auf die prophetischen und
voraussagenden Warnungen hört und in ihrem Zerstörungsgebaren
weiterfährt.

138. Und in dieser Beziehung ist die unaufhaltsam wachsende Überbe -
völkerung an erster Stelle zu nennen, in weiterer Folge jedoch alles
Zerstörende, das durch die überbordende Masse Erdenmenschheit
am Planeten Erde, der Natur, der Pflanzenwelt und der Welt aller Le-
bewesen in vernichtender und ausrottender Weise verantwortungs-
los angerichtet wird. 

139. Diese Voraussagen, die auch mehrfach wiederholenderweise hin-
sichtlich bereits geäusserter kommender Geschehen angesprochen
und erwähnt werden, weil alles von sehr grosser Bedeutung ist, sind
sehr ernst zu nehmen.

140. Grundsätzlich legen sie dar, dass deren Erfüllung unabwendbar sein
wird, wobei sie in kommenden Zeiten bis weit ins dritte Jahrtausend
hinein Geltung haben und sehr grosse Umwälzungen bringen werden.

141. Zunächst wird ein bisher noch nie dagewesener Wohlstand in allen
Bevölkerungsschichten aufkommen, was auch zur Reichtumsgier
führen wird.



16

142. Dies wird mit sich bringen, dass für viele Menschen ungeheurer Reich-
tum zum Lebensinhalt wird, folglich sie nach Reichtum gieren und
durch allerlei Kriminalität und Glücksspiele zu vielfachen Millionären
und Milliardären werden.

143. Und all dies wird mit sich bringen, dass Betrüger, sonstige Kriminelle
und allerlei Finanzjongleure viele unbedarfte Menschen aus verschie-
denen Gesellschaftsschichten um Dutzende und Hunderte von Millio-
nen Schweizerfranken, D-Mark und Dollar betrügen und die Betroge-
nen an den Bettelstab bringen.

144. Auch Bankmenschen werden sich diesen Betrügereien anschliessen
und horrende Entlohnungen in Millionenhöhe kassieren, wie aber auch
die Banken selbst schädigen.

145. Lug und Betrug wird wie nie zuvor rundum in grossem Mass aufkom-
men, wie auch Familientragödien mit vielen Todesopfern, wie das
auch in Schulen usw. durch psychisch gestörte Täterschaften sowie
durch terroristische Attentate bei öffentlichen Veranstaltungen und
Menschenansammlungen immer mehr der Fall sein wird.

146. Durch den kommenden Reichtum in allen Bevölkerungsschichten
werden die Menschen egoistisch, selbstsüchtig und habgierig wie
noch nie zuvor, wodurch auch die Kriminalität und die Gewaltver -
brechen in hohem Masse ansteigen werden.

147. Alle Regeln des Guten und Richtigen werden in den kommenden
Jahrzehnten und bis weit ins neue Jahrtausend hinein bösartig ver-
dorben und missbraucht werden, wobei unzählige Menschen alle ihre
guten Vorsätze aufgeben und dadurch ausartende anarchistische
Machenschaften aufkommen und wovon besonders Jugendliche und
Mittelalterliche betroffen sein werden.

148. Sehr viel des Guten, Positiven und Rechtschaffenen sowie der kor-
rekten Verhaltensweisen wird von den kommenden Generationen
missachtet, nicht mehr gelernt und vergessen, wie auch sehr viel
des Fortschrittlichen, des Lernens und des Allgemeinwissens, wie
auch, was wirklicher Frieden, was Freiheit, Harmonie, Liebe sowie
was Mitgefühl für die Mitmenschen, die Natur und deren Welt der
Pflanzen und aller Lebensformen sind.

149. Es wird eine immer umfangreichere Feigheit und Gleichgültigkeit
 unter der Erdenmenschheit aufkommen, die in erschreckendem Mass
derart ausarten wird, dass Menschen im Angesicht von Mitmen-
schen ausgeraubt, gefoltert, geprügelt, ausgepeitscht, geschunden,
vergewaltigt und gar getötet werden, ohne dass ihnen zu Hilfe geeilt,
sondern nur tatenlos zugesehen wird.

150. Viele junge Menschen, Kinder und Jugendliche, verfallen der Gleich-



17

gültigkeit, Mitgefühllosigkeit sowie der Gedanken- und Gefühlsarmut,
weil ihr menschliches Fühlen und Denken, wie auch die Summe aller
Bewusstseins-Eigenschaften und Persönlichkeitsmerkmale, bei ihnen
verlorengehen, und zwar bis hin zum Verlorengehen des Kostbarsten
und Wertvollsten überhaupt, nämlich des Verstandes und der Vernunft.

151. Es wird ihnen auch an wirklicher Lebendigkeit fehlen, insbesondere
alle selbst wahrnehmbaren Einzelerscheinungen oder Ausformungen
der eigenen Lebendigkeit und Lebhaftigkeit.

152. Das Gros der Jugendlichen wird in den kommenden Zeiten bis weit
ins neue Jahrtausend hinein vom Luxus abhängig, wird sich nur noch
in schlechten Manieren ergehen und jede Autorität verachten.

153. Sie werden den Anstand und Respekt verachten, und zwar ebenso
vor sich selbst wie auch vor den alten Menschen, der Obrigkeit, der
Polizei und den Mitmenschen allgemein.

154. Sie werden nicht mehr arbeiten, sondern nur noch unehrlich von dem
leben wollen, was andere in rechtschaffener Weise erarbeiten.

155. Das Gros der Jugendlichen – auch schon Kinder – werden ihren Eltern
und Lehrern widersprechen und sie tyrannisieren, während sie sich
in der Gesellschaft auffallend schlecht benehmen.

156. Und all dieses schlechte Gebaren wird sich bis in die Zeit der Mittel-
alterlichkeit erhalten, folglich sich auch 30- und 40-jährige noch in
 diesen Weisen benehmen werden.

157. Dabei werden auch noch halluzinogene Drogen missbraucht werden,
wodurch Drogensucht zum Alltag werden wird und die Jugendlichen –
wie auch Ältere – zu keinerlei Arbeit mehr zu gebrauchen sein und zu
schizophrenen Erkrankungen neigen werden.

158. Zudem werden diese Art Jugendliche oft kriminell armengenössig
und müssen von der Gesellschaft ernährt, medizinisch versorgt und
erhalten werden.

159. Die Lebenswerte werden in den kommenden Zeiten von vielen Men-
schen vergessen oder bewusst mit Füssen getreten, wie auch ein
Abfall von jeder Sittlichkeit erfolgt und gar weitum eine Sittenver-
derbnis bis hin zur offenen Hurerei, wodurch sich alles sehr schnell
zum staatlich erlaubten, offenen und steuerpflichtigen Hurenwesen
entwickelt.

160. Und diese Hurerei wird zum Lustgewerbe für Unzählige beiderlei Ge-
schlechts, die es ausüben, wie aber auch in Anspruch nehmen und
wobei auch Kinder jeden Alters darin einbezogen werden, weil der
sexuelle Kindesmissbrauch weltweit überhandnehmen wird.

161. Und diese ganze Hurerei wird über die ganze Erde hinauswachsen,
weil die kommende elektronische Informationsmöglichkeit alle Tore
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öffnet, dass sich alle Hurenden und Kindsmissbrauchenden unterein -
ander verständigen, verabreden und treffen können, um ihr scham-
loses Unwerk auszuüben.

162. Und alles wird derart ausarten, wie es noch nie zuvor in Erscheinung
getreten ist und selbst die Legende von Sodom und Gomorrha über-
treffen wird.

163. Aus dem letzten resp. dem Dritten Weltkrieg, der 1939 bis 1945
 wütete, sind bereits radikale Extremistengruppierungen in Nazimanier
hervorgegangen, die sich in den kommenden Zeiten weltweit ver-
breiten werden, beginnend in Deutschland und sich in Europa aus-
breitend, um auch in den USA, Russland und in anderen Ländern aktiv
zu werden.

164. Auch mörderische Terrororganisationen werden entstehen, und zwar
besonders in arabischen und vorderasiatischen sowie direkt asiati-
schen Staaten, wobei die Schuldbarkeit zur Entstehung dieser Mord-
organisationen durch Amerika gefördert werden wird, weil es die
 Terroristen selbst zu Kämpfern ausbilden und sie dann mit allen not-
wendigen Waffen usw. versehen wird.

165. Dabei bringen auch geheimdienstliche und kriegerische Machen-
schaften Amerikas viel Unheil über viele Länder der Erde, und zwar
durch Kriegsmorderei und Zerstörungen, die in kommenden Zeiten
bis weit ins dritte Jahrtausend hinein durch amerikanisches Militär
und gekaufte Söldner angerichtet werden.

166. Es wird auch nach den drei bisherigen Weltkriegen, also nach dem
Ende des 1945 beendeten und bisher letzten, weitere grosse, schreck-
liche Kriege geben, so erst in asiatischen Ländern, wo die französische
Fremdenlegion, wie aber auch die Amerikaner in mehreren Ländern
kriegerische und ungeheuerliche Unmenschlichkeiten anrichten
 werden.

167. Dann erfolgt ab 1978 in Afghanistan ein bis ins dritte Jahrtausend
 anhaltender Konfliktzustand, in den sich die USA ab dem Jahr 2001
kriegsführend einmischen und eine Terrororganisation bekämpfen
werden, wonach im zweiten Jahrzehnt durch eine besondere Ge-
heimaktion einer Spezialeinheit der Terroristenführer getötet werden
wird.

168. 1979 wird ein Krieg zwischen Irak und Persien am Persischen Golf
erfolgen, in den sich die USA auch einmischen werden.

169. 1990 wird dann der diktatorische Irak Kuwait angreifen und annektie-
ren, was abermals ein Grund für die USA sein wird, durch den Befehl
des Präsidenten im Jahr 1991 im Irak einzufallen und einen blutigen
und zerstörenden Krieg zu führen.
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170. Im dritten Jahr nach der Jahrtausendwende wird durch die USA ein
weiterer grosser Krieg im Irak stattfinden, wo amerikanische Truppen
einfallen und als siegende Besatzungsmacht hervorgehen und zudem
den Diktator exekutieren werden.

171. Auch dieser Krieg wird viele Tote fordern und grosse Zerstörungen
hervorbringen.

172. Für beide Kriege werden also die USA und speziell deren zwei verant-
wortungslose US-Präsidenten – Vater und Sohn – die Verantwortung
zu tragen haben.

173. Alles wird diesbezüglich infolge unhaltbarer und verantwortungsloser
Lügen der beiden Präsidenten, wie auch der Geheimdienste, zustande
kommen, folglich diese die Schuldbarkeit zu tragen haben.

174. Fortan werden dann in den dortigen Regionen, wie auch in Syrien, end-
lose religiöse Glaubenswahnattentate und Morde regieren.

175. Durch Amerikas Schuld wird gleichenorts eine islamistisch geprägte
Terrororganisation unvorstellbarer Brutalität und Grausamkeit ent -
stehen, durch deren mörderisch geprägte Terrorakte dann weltweit –
auch in ganz Europa – Furcht und Schrecken entstehen, und zwar aus-
gehend von einem Verbrecher, der sich als Kalif benennen und ein
Kalifat ausrufen lassen will (Anm. Billy: Mit dem Titel ‹Kalif› gibt sich
ein Mann selbst den Titel eines Vertreters oder Nachfolgers des Pro-
pheten Mohammed, während das ‹Kalifat› das Gebiet seiner Herr-
schaft ist. Die islamistisch geprägte Terrororganisation hat in Wahrheit
nichts mit der Islam-Religion zu tun, die jedoch trotzdem vom Anführer
der islamistischen Terrororganisation vorgeschoben wird).

176. Die mörderischen Taten dieser Terrororganisation werden durch
 Fanatiker und weltweit zusammengesuchte Abenteurer, Irregeführte,
Kriminelle, Haltlose und Verbrecher ausgeübt werden, die jahrelang
ein blutiges Unwesen treiben, Menschen foltern, massakrieren, Frauen
und Mädchen vergewaltigen, Menschen entführen, wie aber auch
Unzählige enthaupten und sie sonstigen brutalen und bestialischen
Toden überliefern. 

177. Die in den nächsten Jahrzehnten entstehenden grossen Terroror -
ganisationen, die durch die Geheimdienst- sowie Kriegsverbrechen
der USA zustande kommen, die aber auch scheinreligiös bedingt sein
werden, entstehen in ihrem Ursprung in arabischen Staaten und
 werden sich ebenso rund um die Welt verbreiten wie auch diverse
spätere Terrororganisationen, die gleichfalls durch verbrecherische
militärische und geheimdienstliche Machenschaften der Vereinigten
Staaten von Amerika hervorgehen und auch in mehreren Ländern von
Europa und auch in den USA viele Tote fordern werden.
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178. Auch anderweitig entstehen Terrororganisationen, auch in Europa,
wo besonders rechtsextreme Terrorgruppierungen bis weit ins dritte
Jahrtausend hinein ihr anarchistisches sowie fremden- und rassen-
feindliches Unwesen treiben werden.

179. Die USA fördern – wie seit alters her – auch in kommenden Zeiten
durch ihre kriminellen politischen und geheimdienstlichen Intrigen
und Regierungsunterwanderungen sowie militärisch-kriegerischen
Interventionen in der ganzen Welt Unfrieden, Hass, Terror, Folter, Krieg,
Mord, Attentate, Vernichtung und Zerstörung.

180. Durch ihre Arglistigkeiten werden die USA selbst vom aufkommen-
den Terrorismus nicht verschont, speziell wenn im ersten Jahr des
dritten Jahrtausends New York von schweren Terroranschlägen ge-
troffen und Tausende Tote zu beklagen haben wird.

181. Doch solche Geschehen werden sich danach im Lauf der Jahre auch
in anderer Weise wiederholen.

182. Vielfach wird also der weltweit entstehende Terrorismus auf die Schuld
Amerikas zurückzuführen sein und unsagbares Leid und Zerstörung
in der ganzen Welt fordern.

183. Der in den nächsten Jahrzehnten und im neuen Jahrtausend aufkom-
mende Terrorismus wird ungeahnte Folgen zeitigen, die nicht mehr
oder nur noch durch schwerste militärische Einsätze und Kämpfe teil-
weise aufgelöst werden können.

184. Auch unpolitische Terror- und Verbrecherorganisationen, die schon seit
vielen Jahrzehnten bestehen oder neu entstehen, können auch durch
gewaltsame Polizei- und Militäreinsätze nicht mehr aufgelöst werden.

185. All diesen weltweit aufkommenden und umsichgreifenden Terror- und
Verbrecherorganisationen verschiedenster Arten werden Zigtausende
jugendliche und mittelalterliche, irregeführte, arbeitsscheue, aben-
teuerlustige und kriminelle Menschen zulaufen, weil sie sich unbe-
dacht und willig indoktrinieren lassen, um dann kriminelle, menschen-
unwürdige und verbrecherische Taten durchzuführen, zur Folter zu
greifen sowie schreckliche Tode zu verüben, Vergewaltigung zu be-
gehen und Verderben zu verbreiten.

186. Viele Menschen werden zu Terroristen- und Verbrecherorganisationen
überlaufen, weil die politischen Machenschaften in den eigenen Hei-
matstaaten immer bürgerfeindlicher werden, wodurch die Bevölkerung
drangsaliert und vom politischen Mitspracherecht ausgehebelt wird.

187. Das dadurch entstehende Unrecht und der daraus resultierende Unmut
werden die Ursachen der bürgerlichen Unzufriedenheit sein, wodurch
dann auch gegen die Regierungen interveniert werden wird, was dann
zu gewalttätigen Demonstrationen und Toten führt.
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188. Das wird im Laufe der Zeit auch sein, nachdem in Europa, mit Haupt-
sitz in Belgien, eine Diktatur-Union zustande kommt, der sich die
 europäischen Staaten infolge der Lügenversprechen der Diktatur-
gründer unbedacht anschliessen werden.

189. Diese Diktatur – so wird es kommen – wird von machtsüchtigen Re-
gierenden gelenkt werden und hinterhältig bemüht sein, alle euro -
päischen Staaten unterdrückend unter ihre Macht zu bringen.

190. Die Diktatur wird aber auch anstreben, ihre Macht in aussereuro -
päische Staaten auszudehnen, und zwar durch Bündnisse, um – wie
seit alters her – die westliche Feindschaft gegen Russland neu zu
schüren.

191. Und diesbezüglich werden die USA die ersten und stärksten Verbün-
deten mit der Diktatur-Union sein und damit – wenn der ‹Kalte Krieg›
1991 beendet wird, der nach Kriegsende 1945 durch die Westmächte
ausgelöst wurde – alles dazu tun, um den ‹Kalten Krieg› neuerlich zu
entfachen und gegen das neue Russland zu hetzen, um kriegerische
Handlungen zu provozieren.

192. Doch es werden in den USA und in der Diktatur-Union in Europa auch
für Russland friedlich gesinnte Menschen sein, die das Böse zu ver-
hindern suchen werden, was jedoch zu fragwürdigen politischen
 Aktionen führen wird.

193. Allesamt wird das, wie auch Flüchtlingsströme, Kriege und Terroris-
mus, in zukünftiger Zeit zu Unfrieden und Hass unter den Menschen
und zwischen den Völkern führen, wie auch zu Religionen- und Sekten-
sowie Fremden- und Rassenhass, die besonders im neuen Jahrtau-
send wieder sehr stark aufkommen werden.

194. Und dies wird besonders ab dem Jahr 2005 aufkommen, und zwar
durch eine wirre regierende Frau in Deutschland, die aus sozialarmen
und kriegsbefallenen Staaten Flüchtlingsströme nach Europa hervor-
rufen wird, wie aus Afrika, Arabien und Asien.

195. Unter den wirklichen Flüchtlingen werden aber viele Arbeitsscheue,
Kriminelle, Verbrecher und Terroristen sein, die in den europäischen
Ländern viel böses Unheil anrichten werden.

196. Diese bewusstseinskranke, machtbesessene Frau wird auch mass-
gebend für viele Übel verantwortlich sein, die sich durch in Europa
eingeschlichene Arbeitsscheue, Kriminelle, Verbrecher, Vergewaltiger
und Terroristen sowohl in Deutschland wie auch in anderen euro -
päischen Ländern ereignen werden, die ab den 1990er-Jahren einer
Diktatur-Union angehören werden.

197. Diese Machthaberin wird nicht klarer Sinne mächtig sein, was aber
selbst durch Fachkräfte nicht erkannt werden wird, folglich sie unan-
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gefochten ihr Unwesen treiben und dafür von ihren unbedarften Mit-
läufern noch gelobt werden wird.

198. Und dies wird auch sein, wenn sie hinterhältig gegen das neue Russ-
land agieren wird, das rund ein Jahrzehnt vor dem Jahrtausendwech-
sel aus der Sowjetunion hervorgehen wird.

199. In ihrem weiteren Machtgebaren wird die Machthaberin in völliger
Unvernunft ungeahnte Flüchtlingsmassen aus Afrika, Arabien und
Asien hervorrufen, wodurch Millionen von Flüchtlingen aus unterent-
wickelten Drittweltländern und aus Kriegsgebieten nach Europa ein-
wandern und einschleichen werden, was zu grossen Problemen und
auch zu vielen kriminellen und verbrecherischen sowie terroristi-
schen Handlungen und Taten führen wird.

200. Das aber erkennen ihre dummen Anhänger nicht, wie auch nicht, dass
die gesamten Politiker, die auf ihrer Seite sind und sie befürworten,
die wahren politischen Probleme nicht erkennen, weshalb viele unter
ihnen auch die gesamte Flüchtlingsproblematik nicht erkennen werden.

201. Grundsätzlich werden sie alle egoistisch, selbstherrlich, selbstbe -
sessen und unfähig sein, wodurch sie die Wahrheit und die prekäre
Flüchtlingslage nicht erkennen werden, wobei sie auch einfach dar -
über hinweggehen werden, dass Tausende von wahrheitlichen und
falschen Flüchtlingen auf ihren Fluchtwegen nach Europa ihr Leben
einbüssen werden.

202. Die verantwortlichen und auf der Seite der deutschen Machthaberin
stehenden Politiker werden sie gewähren lassen und ihr noch behilf-
lich sein, folglich die Frau für all die vielen Flüchtlings-Toten nicht zur
Rechenschaft gezogen werden wird, wofür sie verantwortlich sein
wird.

203. Ab dem Jahr 2009 wird in den USA ein afroamerikanischer Präsident
bis 2017 die Regierung führen, der in der ersten Zeit im Gros der Be-
völkerung viel Ansehen geniessen und auch sehr viel Hoffnung her-
vorrufen kann, was sich dann jedoch ändert, weil er sich nicht durch-
zusetzen vermag gegen seine Berater und Widersacher, folglich das
Gros seiner einstigen Befürworter gegen ihn sein wird.

204. Er wird erst ein guter Regierender sein und auch seine Pläne und Wahl-
versprechen zu erfüllen versuchen, was ihm während seiner gesam-
ten Präsidentenschaft jedoch nur wenig gelingen wird, weil er sich
gegen seine falschen Berater und Widersacher nicht durchzusetzen
vermag, folglich er letztendlich zum Versager und zum Verräter an sich
selbst werden wird.

205. Als erst sehr guter Mann wird er zur Präsidentschaft gelangen, doch
nach und nach wird er dem Einfluss seiner Gegenspieler verfallen und
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nach deren falschen und feindlichen Weisungen handeln, weil er für
sein Amt zu unerfahren und zu schwach sein und versagen wird. 

206. Ab den 1980er-Jahren wird eine weltweite Arbeitslosigkeit auftreten,
die über Jahrzehnte bis weit in das neue Jahrtausend hinein anhalten
und viel Not, Elend und Kriminalität bringen wird, wie aber auch eine
Inflation sowie viele Privat-, Familien-, Staats- und Firmenverschuldun-
gen, wodurch Firmen, Privatleute, Familien und Länder illiquid werden,
dem Konkurs verfallen, wie auch Banken dem Bankrott.

207. Damit zusammenhängend wird die Tatsache stehen, dass Gewerk-
schaften immer mehr und häufiger für die Arbeitnehmenden Streiks
organisieren und dadurch die Arbeitgeber zu immer höheren Ent -
lohnungen für die Arbeitenden fordern werden.

208. Durch die höheren Entlohnungen wird sich ein höherer Lebensstan-
dard ergeben, wie sich auch ergeben wird, dass die Nahrungsmittel
und die gesamten Lebenskosten und alle Erwerbsgüter jeder Art
 immer teurer und für ärmere Menschen unerschwinglich werden.

209. Es wird aber auch die Zeit sein, zu der in den zivilisierten Industrie-
staaten die Jugendlichen sehr schnell und stark der Demoralisation
verfallen, intelligenzärmer werden, ihre Gedanken und Gefühle nicht
mehr unter Kontrolle haben, schweren psychischen und reaktiven
Psychosen verfallen, wobei sie auch Depressionen und Symptome
von Schizophrenie, wie auch Manie und Angststörungen und
 anderen psychotischen Problemen verfallen und daran erkranken
werden.

210. Dies wird sich im neuen Jahrtausend immer mehr ausbreiten, wes-
halb es notwendig sein wird, dass du dazu ein Buch zu schreiben hast,
das all jenen eine grosse Hilfe sein wird, die sich bemühen werden,
dein Buch dann zu studieren.

211. Weltweit wird der Wert des Geldes sehr tief sinken, was besonders
in Europa durch die Einführung  einer Diktatur-Union-Währung der Fall
sein wird.

212. Diese Währung wird manche Mitgliedsstaaten der Diktatur-Union in
ungeahnte, horrende Schulden treiben, die durch weitere finanzielle
Verschuldungen wieder wettgemacht werden sollen.

213. Es werden sich also durch staatliche Misswirtschaft Staatsbankrotte
ergeben, während dies bei anderen Ländern mehrfach nur durch staat-
liche finanzielle Hilfen verhindert werden kann.

214. Gleichermassen wird es geschehen bei diversen Grossbanken, die
durch Grössenwahnsinnige sowie Finanzwirtschaftsunkundige Finanz-
misswirtschaft betreiben und nur durch finanzielle Staatszuschüsse
weiterbestehen werden.
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215. All diese Geschehen können nicht ohne Folgen bleiben, denn die
 Völker werden sich erheben und unter Umständen zu Revolutionen
schreiten.

216. Und wenn dann die schmierigen innenpolitischen Machenschaften
der Diktatur-Union weiterhin in aussenpolitische umgeformt werden
und die Hetze gegen Russland verstärkt wird, dann könnte das letzt-
endlich dazu führen, dass Russland zu einem Waffengang gegen die
Diktatur-Union in Europa und die USA provoziert werden könnte.

217. Und wenn sich dies gemäss einer alten Prophetie bewahrheiten
 würde, dann würde die europäische Diktatur-Union ihrer Diktatur eher
ledig, als sie sich infolge Unbeständigkeit und Querelen der Mitglied-
staaten selbst auflöst.

218. Dies könnte dann aber auch bedeuten, wie die gleiche Prophetie aus-
sagt, dass dann durch Russland Europa befriedet würde, was sich
auch über die Welt ausbreiten könnte.

219. Was die heutigen Voraussagen betrifft, werden dies nun die letzten
sein, wobei die aufkommenden Geschehen rund um die Welt aus -
gerichtet sind, so also auf Europa, Australien, Asien, Afrika und den
gesamten amerikanischen Kontinent.

220. Auf dem amerikanischen Kontinent wird in fernerer Zeit weitum
 vieles vernichtet, denn es wird die grosse Caldera aufbrechen, was
ebenso nicht verhindert werden kann, wie auch nicht das Aufbrechen
der Erde durch die grosse Eifel-Caldera in Deutschland, wodurch der
obere Teil von Europa zu einem Feuermeer wird.

221. Auch andere Länder werden grosse Veränderungen erleiden, wobei
z.B. ein grosser Teil von Japan im Meer versinken wird, wie auch die
Nordküsten Europas durch wilde Meeresfluten weggeschwemmt
werden.

222. Vor der Ostküste Amerikas, im Atlantik und im Pazifik, werden Inseln
aus den Wassern emporgehoben und New York sowie Teile der
 Küste zerstört, während auch in der Südsee grosse Umwälzungen
erfolgen.

223. Doch auch im Süden von Europa werden die alles umwälzenden
 Folgen gewaltig sein, wenn die Vulkane Ätna, Vesuv und Stromboli
sowie der submarine grösste aktive Vulkan Europas, der Vulkan Mount
Marsili vor Italien, nebst rund zwei Dutzend weiteren submarinen
Vulkanen im Mittelmeerraum zu eruptieren beginnen.

224. Auch die Caldera resp. der Supervulkan Phlegräische Felder in Italien
macht sich bereits immer mehr bemerkbar, um in fernerer Zukunft
die Erde aufzureissen.

225. Allein in Italien und Sizilien sind 24 gefährliche Festland-, Insel- und
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submarine Vulkane, wovon drei Calderengebiete sind, die in ferneren
kommenden Zeiten viel Unheil anrichten werden.

226. Dass die mit Abstand meisten aktiven Vulkane submariner Natur und
äusserst tätig sind, ist der Erdenmenschheit allgemein noch nicht
 bekannt, weil diese grossteils unbekannten Unterwasservulkane, die
auf der Erde in die Hunderttausende gehen, nie die Wasserober fläche
durchbrechen.

227. Ein ganzer Ring solcher Unterwasservulkane liegt auf den Gipfeln der
längsten Bergkette der Welt, dem Mittelozeanischen Rücken, was
aber der Erdenmenschheit bis heute noch nicht bekannt ist.

228. Besonders ab dem Jahr 2001 werden die süditalienischen Vulkane
speziell aktiv, wobei im Jahr 2002 der Stromboli und 2003 der Ätna
grosse Tätigkeiten aufzeigen werden, die in einer Zone angeordnet
sind, in der die afrikanische und die europäische Erdplatte zusammen-
stossen.

229. Es werden im neuen Jahrtausend grössere Aktivitäten auch beim
 Vesuv in Italien auftreten, wie aber auch grosse Vulkantätigkeiten an
der Südwestküste von Südamerika sowie besonders auf Sumatra und
anderen Gebieten in Indonesien.

230. Es werden aber weltweit auch vermehrt besonders schwere See -
beben zu gewaltigen viele Meter hohen Seebebenwellen führen, die
viel Unheil anrichten und Zigtausende Todesopfer fordern werden,
was sich besonders in den ersten zwei Jahrzehnten im neuen Jahr-
tausend erweisen und bis zum Jahr 2015 dauern, jedoch nicht be -
endet werden wird.

231. Alles wird in sich vermehrendem Rahmen weitergehen, wobei das
Zeichen dafür grosse Erdbeben in Mittelitalien sein werden, die die
Phase des Beginns der Erfüllung jener Geschehen sein werden, die
in weiterer Zukunft viele Katastrophen, viel Unheil, Leid, Not, Elend
und Zerstörungen über die Erde bringen werden.

232. Der Werdegang dafür wird sich besonders im neuen Jahrtausend bis
zum Jahr 2015 durch sehr viele Erdbeben und Seebeben ankünden,
die Hunderttausende Menschenleben fordern werden, was durch
die Erdenmenschheit nicht zu verhindern sein wird.

233. Und dass es so viele Tote geben wird – die in fernerer Zukunft noch
sehr viele mehr sein werden –, das wird einzig infolge der Überzahl
der rasant wachsenden und überbordenden Überbevölkerung der
 Erdenmenschheit möglich sein.

234. Doch bis zu dem Zeitpunkt, zu dem sich der Beginn der kommenden
wirklich grossen Naturkatastrophen ergeben wird, nämlich ab dem
neuen Jahrtausend und besonders ab dem Jahr 2015, ab dem die
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 Erdenmenschheit nichts mehr an den kommenden unheilvollen Ge-
schehen verändern und diese auch nicht mehr aufhalten kann, werden
noch Tausende kleinere, mittlere und grosse Seebeben und Erdbeben
die Erde erschüttern.

235. Die schwersten davon sollen ab dem neuen Jahrtausend bis zum
 eigentlichen Beginn des Unabänderlichen im Jahr 2015 genannt wer-
den, und alles soll damit einen Blick in die Schrecken geben, die durch
die Naturkatastrophen in Erscheinung treten werden.

236. Und all diese Naturkatastrophen werden durch die Erdenmenschheit
infolge ihrer Unvernunft und all ihrer zerstörenden Machenschaften
am Planeten, der Natur, der gesamten Pflanzen- und Wasserwelt
 sowie an all deren Lebewesen zu 75% selbst verschuldet.

237. Im ersten Jahr des neuen Jahrtausends wird bereits am 1. Januar
2001 das Gebiet von Mindanaos auf den Philippinen durch sehr starke
Seebeben erschüttert werden, wonach nur etwa eine Woche später
die Inselgruppe Vanuatu im Südpazifik folgen wird, was aber in beiden
Fällen ohne Todesopfer ablaufen wird.

238. Dann wird jedoch eine Woche später El Salvador betroffen, wobei
rund 1000 Todesopfer zu beklagen sein werden, wonach dann in
 Indien ein sehr schweres Erdbeben rund 22 000 Menschenleben
 fordern wird.

239. Und im neuen Jahrtausend werden ausnahmslos in jedem Jahr welt-
weit dutzende Erdbeben rund um die Welt folgen, die von sich Reden
machen werden, die jedoch keine oder nur wenige Tote fordern
 werden.

240. Anderseits aber werden bei anderen schweren See- und Erdbeben
viele Menschenleben zu beklagen sein, wie 2006 im Iran mit rund
100 Toten, dann ebenfalls 2006 in Indonesien auf Java, wo mit 6500
 Toten zu rechnen sein wird, während im Jahr 2007 bei den Salomonen-
inseln durch Seebeben rund 110 Menschen sterben werden.

241. Ein weiteres schweres Seebeben wird auch im Jahr 2007 bei Chincha
Alta erfolgen, das zu Peru gehört, wobei rund 620 Menschen sterben
werden, wonach dann Sumatra mit 36 Toten und dann die Republik
Kongo mit 67 Toten folgen werden.

242. Dann wird im Jahr 2008 China mit einem sehr schweren Erdbeben
von sich Reden machen, durch das rund 91000 Menschen ihr Leben
verlieren werden.

243. Dann folgt Japan mit 16 Toten, wonach im gleichen Jahr Pakistan mit
rund 210 Toten betroffen werden wird.

244. Im Jahr 2009 wird Costa Rica 44 Tote zu beklagen haben, wonach dann
im gleichen Jahr in Mittelitalien eine über Jahre hinweg dauernde
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Erdbebenserie kommende Katastrophen ankündigen wird, die zu Be-
ginn rund 300 Menschenleben fordern wird.

245. Dann sind weiter im Jahr 2009 wieder Indonesien mit rund 90, Bhutan
mit 15 und abermals Indonesien mit 1200 Toten zu nennen.

246. Dann folgt das Jahr 2010, in dem Haiti mit rund 320 000 Toten be -
troffen werden wird, dem dann Chile mit rund 600 Toten folgen wird,
während in der Türkei rund 55 Tote zu zählen sein werden.

247. Danach wird im gleichen Jahr wieder China mit rund 3020 Toten zu
rechnen haben, wonach wieder Indonesien rund 520 Tote und nur
 einen Monat danach nochmals 20 und vier Monate später nochmals
510 Tote durch starke Seebeben aufweisen wird.

248. Iran folgt dann mit rund 15 Toten, wonach dann im nächsten Jahr 2011
auch Neuseeland von Erd- und Seebeben getroffen wird, wodurch
rund 200 Menschen ihr Leben verlieren werden.

249. Dann wird wieder China mit rund 30 Toten die Todesreihe weiter -
führen, wonach dann Japan durch ein enormes Seebeben und einen
Megatsunami getroffen wird, was dann rund 18 700 Menschenleben
 fordert.

250. Danach folgt Myanmar mit rund 80 Toten, Spanien mit 10, Kirgistan,
Tadschikistan und Usbekistan mit 16 und ein andermal Indien mit 123
Toten, wonach dann wieder die Türkei rund 800 Tote aufzuweisen
 haben wird.

251. Dann ergeben sich im Jahr 2012 wieder Seebeben bei den Philippi-
nen, die rund 150 Tote fordern werden, wie auch Indonesien weitere
25 Tote, Italien 22, dann Afghanistan rund 80, und Iran abermals rund
330 Tote aufweisen werden.

252. Guatemala wird mit 48 und abermals Myanmar mit 30 Toten folgen.
253. Im Jahr 2013 wird in Indonesien ein Seebeben 18- und bei den

 Salomoneninseln 17faches Todesleid bringen, und dann werden im
Iran wieder 40 und danach abermals im Iran und in Pakistan weitere
45, wie auch in China 223, in Afghanistan 32 und auf den Philippinen
112 Menschen sterben.

254. Für 2014 wird nur China mit 619 Erdbebentoten zu rechnen haben,
wonach 2015 Nepal erst rund 9000 und zwei Wochen später noch-
mals 150 Tote zu beklagen haben wird.

255. Nächstfolgend sterben dann in Chile 14 Menschen durch Beben -
aktiviät, wonach dann wieder in Afghanistan 461 Menschen getötet
werden.

256. Das sind die allergrössten Erdbeben – wie auch diverse Seebeben –,
durch die während all der Zeit der genannten 15 Jahre jeweils mehr
als 480 000 Menschenleben zu beklagen sein werden, wobei jedoch
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während der gleichen Zeitspanne weltweit mehrere tausend andere
See- und Erdbeben sein werden, die teils nur sehr grosse Zerstörun-
gen anrichten, jedoch nicht mehr als fünf Menschenleben fordern
werden.

257. Ab dem Jahr 2016 und darüber hinaus werden dann jedoch jene Erd-
beben in Mittelitalien und rund um die Welt folgen – nebst schweren
Seebeben –, die den Beginn für die grossen kommenden Katastro-
phen und alles vorausgesagte Unheil bilden, die mit ungeheuren
 Naturkatastrophen einhergehen werden.

258. So werden in kommenden Zeiten auch ungeheure und seit Men-
schengedenken noch nie dagewesene Überschwemmungen und
Katastrophen stattfinden, wie aber auch immer häufigere und ver-
heerendere Waldbrände erfolgen werden, die dann aber, abgesehen
von Australien, mehr in der mittleren und nördlichen Hemisphäre von
Amerika, Europa und Asien erfolgen, wovon auch die Schweiz be -
troffen werden wird.

259. Grosse Umwälzungen infolge des Schwindens der Eiswüsten der
Arktis und Antarktis werden aufgrund von Vulkanausbrüchen rund um
die Welt erfolgen, wie aber auch infolge der schon seit einigen Jahr -
hunderten laufenden Polverschiebung, wie grossteils auch durch die
Zerstörungen und irreparablen Vernichtungen und Ausrottungen, die
durch die menschliche Überbevölkerung am Planeten, der Natur, al-
len Ozeanen und Binnengewässern sowie an der Atmosphäre und
der Pflanzen- und Lebewesenwelt und zudem auch am Klima ange-
richtet werden.

260. Aufgrund der Beschaffenheit der Geographie des Planeten, des
 Landes, der Gebirge, der Wälder, Ozeane und Binnengewässer
 kommen die Verschiebungen zwar nur allmählich, doch unaufhaltsam,
wofür die Urheberschaft zu rund 85 Prozent bei der unaufhaltsam
und vernunftwidrig und immer mehr überbordenden Überbevölke-
rung und ihren verantwortungslosen Zerstörungs- und Vernichtungs-
machenschaften zu finden sein wird. 

261. In aller Welt wird fortan Unfrieden aufkommen, was vielfach auf durch
die USA ausgelöste verantwortungslose geheimdienstliche Intrigen,
Manipulationen und militärische bewaffnete Konflikte und Kriege zu-
rückzuführen sein wird.

262. Dies nebst dem, dass in vielen Ländern interne bewaffnete Regie-
rungsumstürze und Machtkämpfe rivalisierender Gruppierungen statt-
finden werden, wodurch auf der ganzen Erde vermehrt feindselige
Waffenkämpfe stattfinden und diese oft über mehrere Jahrzehnte
anhalten werden.
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263. Es wird sich ergeben, dass neue Missordnungen in den Regierungs-
systemen diverser Staaten aufkommen, wodurch die Bevölkerungen
immer wieder mit neuen Steuern belegt werden, weil die Verantwort-
lichen, die Finanzmächtigen in den Regierungen und die Machthaben-
den selbst, nicht mit den finanziellen Mitteln umzugehen verstehen
und dadurch ihre Länder in horrende Schulden treiben, wofür dann
die Steuerzahlenden mit Steuererhöhungen haftbar gemacht werden.

264. Doch es wird die Zeit kommen, da Menschen aus dem Volk Regie-
rungsämter besetzen werden und eine Reinigung an höheren und
niederen Regierungs- und Amtsstellen erfolgen wird, wodurch dann
in Hinsicht auf das Wohl des Volkes grössere Achtsamkeit aufge-
wendet und auch Rücksicht auf den einzelnen Menschen genommen
werden wird.

265. Dadurch werden sich auch bestimmte Umstände und Veränderungen
in den politischen, wirtschaftlichen und allen anderen Verhältnissen
ergeben, wodurch auch eine Gleichheit zwischen beiden Geschlech-
tern erscheinen wird, wie auch ein umfassenderes Verständnis für
die wirklich notwendigen Bedürfnisse des einzelnen Menschen.

266. Dabei werden auch die zwischenmenschlichen Beziehungen wieder
Geltung erlangen, die im Verlauf der nächsten Jahrzehnte und weit
ins neue Jahrtausend hinein sehr schnell stagnieren, wodurch die
Menschen verkümmern und den Wert des Menschseins sowie der
wahren Liebe aus ihrem Sinn verlieren, wodurch sie in ihren Gedan-
ken und Gefühlen kalt, gleichgültig und damit gegenüber den Mit-
menschen und deren Problemen stumpfsinnig werden.

267. Das wird besonders ab den 1980er Jahren erfolgen, wenn die neuen
Klänge angeblicher Musik völlig aus der Art fallen und nichts mehr mit
Harmonie und Musik zu tun haben werden, denn zu diesem Zeitpunkt
kommt ein Wandel zur völligen Disharmonie im Bewusstsein der
Menschen auf, die auch die Nerven sowie die gesamte Kognition
 beeinträchtigen und schädigen wird.

268. Diese werden bei vielen Menschen das verhaltenssteuernde System
zu Grunde richten und eine negative Informationsumgestaltung her-
vorrufen, wodurch das gesamte Gebaren all jener schwer geschädigt
wird, die diesen disharmonischen Klängen verfallen.

269. Alles wird dazu führen, dass viele lebensuntüchtig, aggressiv, gleich-
gültig und weltfremd werden, was gar hinreichen wird bis zur Aufga-
be der Selbstachtung und des Selbstwertes, weil nur noch in der Dis-
harmonie der auf das Bewusstsein zerstörend wirkenden Klänge ein
Lebenssinn gesehen wird.

270. Das führt dann in vielerlei Hinsicht zu Not und Elend, wie auch dazu,
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dass die Mitmenschen nicht mehr geachtet werden und diesen nur
noch mit höchst unwertiger Gleichgültigkeit begegnet und ihnen auch
nicht hilfreich beigestanden wird, wenn sie in Not geraten und Hilfe
benötigen.

271. Gegenteilig wird alles dazu führen, dass die Menschen ganz gemäss
den disharmonischen Klängen in sich selbst disharmonisch und in -
folge völliger Unzufriedenheit gegenüber sich selbst gleichgültig und
selbstzerstörend werden und in sich verkümmern.

272. Und dies wird sich auch auf das Verhalten gegenüber den Mitmen-
schen auswirken, indem die Beziehungen zu ihnen zerbrechen und
deren Wohlergehen infolge Interesselosigkeit völlig missachtet wer-
den wird.

273. Das wird zur Folge haben, dass daraus eine radikale Bösartigkeit her-
vorgeht, die in Gedankenlosigkeit, Leichtsinnigkeit, Nachlässigkeit,
Sorglosigkeit, Unaufmerksamkeit, Fahrlässigkeit, Leichtfertigkeit,
Lieblosigkeit, Unsorgfältigkeit, Unvorsichtigkeit, Verantwortungslosig-
keit und Unachtsamkeit fundieren wird, wodurch in aufkommender
Mutwilligkeit viele Mitmenschen auch geharmt, brutal misshandelt,
geschlagen, ausgeraubt und gar totgeprügelt werden. 

274. Die Zeit dieser Geschehen wird aber auch die sein, zu der die nega-
tiven Auswirkungen der fortschreitenden Überbevölkerung in der
Weise offengelegt werden, indem das Gesetz der Natur seine Regeln
in der Weise wirksam entfalten wird, dass viele Menschen in ihrem
Bewusstsein und am Körper Schaden nehmen werden.

275. Ab den 1960er Jahren wird ein grosses Problem die Überbevölke-
rungs-Menschen zu treffen beginnen, durch das sie leidend und an-
fällig für viele schwere und oft unheilbare Krankheiten werden.

276. Zur grossen Plage werden dabei immer mehr Krebserkrankungen und
viele Allergieformen, die selbst lebensgefährliche Stadien annehmen,
weil durch eine Überzüchtung und Verweichlichung der Menschheit
eine weit um sich greifende Immunschwäche sehr viele Menschen
befallen und diese dann bis weit ins neue Jahrtausend anhalten wird.

277. Durch die steigende Überbevölkerung wird auch kommen, dass bei
den Menschen gesundheitliche Beeinträchtigungen des Bewusst-
seins überhandnehmen und eine allgemeine Intelligenzschwäche
um sich greifen wird, wodurch die Menschen gegen die Wirklichkeit
abstumpfen, vernunftlos werden, verdummen und langsam ver -
kümmern.

278. Diese Änderungen werden kommen, das ist sicher, und es wird beim
Gros der Erdenmenschheit für lange keine Evolution oder Revolution
zum Besseren mehr geben, wobei vielfach religiöses Denken daran
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schuld sein wird, weil dieses nicht auf die Wirklichkeit und deren Wahr-
heit, sondern auf Falschheit und Unwirklichkeit ausgerichtet ist.

279. Die Basis der Wirklichkeit und Wahrheit wird erst dann erfasst wer-
den, wenn die grossen und unabwendbaren Katastrophen kommen
und das Weiterexistieren der gesamten Erdenmenschheit in Frage
stellen.

280. Es wird dabei dann keine Gottheit geben, sondern nur die Wirklich-
keit und Wahrheit, auf die sich jeder einzelne Mensch ausrichten und
danach leben muss, und dies wird die Basis von dem sein, was alle
sechs Künder der Lehre der Propheten von Henoch, Elia, Jesaja,
 Jeremia, Jmmanuel bis Muhammad lehrten und durch dich jetzt letzt-
mals gelehrt wird.

281. Alle Künder lehrten – und der letzte lehrt auch zur heutigen Zeit –,
dass wenn die Sonne in kommender Zeit ihre höchste Aktivität er-
reicht, dass dann der nach 1844 erfolgte Wechsel zur Neuzeit unge-
ahnte Fortschritte auf allen Gebieten der erdenmenschlichen Errun-
genschaften bringt, was sowohl des Guten, jedoch auch des Bösen
sein und zu allmählichen krassen Veränderungen in jeder Hinsicht
führen werde.

282. Das Ganze bringt eine allmähliche katastrophale Aktivität in kommen-
der Zeit.

283. Es wird nicht so sein, wie Ignoranten ironisch meinen, dass das
menschliche Leben so weitergehen werde wie bisher, wenn all die
Veränderungen kommen, wie sie voraussehend angekündigt sind.

284. Es wird auch sein, dass gewisse Geschehen nicht allmählich, sondern
plötzlich geschehen, folglich die kommenden Änderungen verschie-
dener Natur sein werden.

285. Die Samen dafür wurden von der Erdenmenschheit durch das stete
Anwachsen der Überbevölkerung gesät, und nun keimen sie und wer-
den über die kommenden Jahre und Jahrzehnte ihre bösen Früchte
der Verantwortungslosigkeit, der Zerstörung, Vernichtung und Aus-
rottung nun wachsen und ernten lassen, wobei neue Samen ent -
stehen, die wieder weiter ausgebracht und gesät werden.

286. Und was dabei das Ereignis der Polwanderung betrifft, so wird auch
diese ihren Teil zur Wandlung des Planeten und der Lebensverhältnis-
se und den Nöten der Erdenmenschheit beitragen, die im Norden des
europäischen Kontinents Verschiebungen hervorrufen werden.

287. Und es ist sicher, dass alles so kommen wird, doch auch die Folgen
der Polwanderung resp. des Polsprungs können überlebt werden,
doch bestimmte Gebiete werden zu gefährlichen Bereichen, wo das
Überleben kaum möglich sein wird.
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288. Durch die Periode der Polwanderungen wird es zu vielen natürlichen,
wie aber auch durch die planetenweite verantwortungslos herange-
züchtete Überbevölkerung sowie deren unsinnige, zerstörende, ver-
nichtende und ausrottende Ausschreitungen zu ungeheuren, welt-
weiten Erschütterungen und Veränderungen kommen, durch die ein
grosser Teil der Erdenmenschheit umkommen wird.

289. Es werden, wie bereits erklärt, ungewöhnlich gewaltige Erdbeben,
Vulkanausbrüche, Bergstürze und Überschwemmungen grossen
Ausmasses, wie aber auch in den Meeren ungeheure Flutwellen auf-
treten, denen die Menschheit nichts mehr entgegensetzen kann.

290. Die künftig aufkommenden neuen Kriege, die durch die Schuld
 Amerikas weltweit ausgelöst werden, wie auch in vielen Ländern
aufkommende tödliche Krankheiten und Seuchen, Aufstände und
Bürgerkriege sowie das Aufkommen mehrerer grosser Terrororgani-
sationen und kleiner Terrorgruppierungen bilden das frühe Stadium
und Signal für alle im dritten Jahrtausend kommenden Geschehen.

291. Und es wird sein, dass diese nach und nach einander folgen werden
und die Erdenmenschheit bis zu zwei Dritteln dahinraffen können.

292. Diese Geschehen werden unvermeidbar kommen, und die daraus
hervorgehenden apokalyptischen Zerstörungen und verheerenden
Verwüstungen werden eine unglaubliche Verwirrung sondergleichen
unter allem menschlich-zivilisierten Leben hervorrufen.

293. Das ganze kommende Chaos und Desaster in den kommenden  Zeiten
bis ins zweite und dritte Jahrzehnt des dritten Jahrtausends werden
gegenüber dem noch harmlos erscheinen, was die Zeiten danach
bringen werden.

294. Allen Chaos-Perioden jedoch werden immer Wiederaufbauphasen
folgen, wonach dann aber wieder Zerstörungen kommen und alles
wieder nichtig machen werden.

295. Beginnen werden einige dieser Geschehen schon in den nächsten
Jahrzehnten, wobei Italien durch den Beginn der kommenden Um-
wälzungen schon bald getroffen werden wird, weil auf dem europäi-
schen Kontinent das Hauptzentrum der ausgehenden Zerstörungen
submarin im Mittelmeergebiet sowie im östlichen Mittelitalien liegen
wird, wo ab den Jahren 2002 und 2009 schwere Erdbeben und dann
ab 2016 und 2017 eine Reihe von Erdbeben die kommenden Gesche-
hen ankünden werden.

296. Von dort aus werden rundum fünf Länder von den verheerenden Zer-
störungen und Verwüstungen getroffen werden und teils im Meer
versinken.

297. Das Ganze wird sich auch auf die irischen, isländischen und west -
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europäischen Küsten ausdehnen, besonders auch auf die niedrig -
liegenden britischen Küsten, wobei die grossen Umwälzungen einen
grossen Teil der Menschheit dazu bewegen werden, sich vom fal-
schen Glauben an Religionen, Sekten und einen imaginären Gott ab-
zuwenden, um sich der Rückkehr zur Wirklichkeit und Wahrheit zu
besinnen und sich mit ihren Gedanken und ihrem Bewusstsein wieder
dem Wissen der natürlich-schöpferischen Werte zuzuwenden.

298. Die kommenden Zeiten werden bis weit ins neue Jahrtausend hinein
sehr traurige Dinge bringen, auch das schlimmste aller Übel, das dar -
in besteht, dass vom Wissen um die Wahrheit des Natürlich-Schöp-
ferischen und damit von der Wirklichkeit und der Wahrheit abgefallen
und wieder vermehrt falschen Glaubensformen nachgehangen wird.

299. Es wird die Finsternis des Glaubens und Unwissens dem Licht des
klaren Wissens vorgezogen werden, wie viele der Erdenmenschheit
befinden werden, dass der Tod besser sei als das Leben, weshalb
unbedacht und gewissenlos in grossem Masse durch Todesorgani-
sationen gemordet und auch Selbstmord ausgeübt werden wird.

300. Nur wenige werden nach der wahrheitlichen Wahrheit suchen, denn
zuhauf werden sie den Verführern nachlaufen, die mit religiösen und
sektiererischen Floskeln die Menschen zum wirren Glauben an einen
Gott zu verführen wissen.

301. Jeder vernünftige Mensch, der nicht glaubt, sondern um die wirkliche
Wahrheit der Realität weiss, wird für verrückt gehalten werden, der
Gottgläubige jedoch irrtümlich für weise. 

302. Vertrauenswürdige Menschen werden in den kommenden Zeiten
bis weit in die Zukunft hinein als Vertrauensunwürdige beschimpft,
während anderseits Vertrauensunwürdige als Vertrauenswürdige
hochgejubelt werden.

303. Und dies wird so kommen in immer stärkerem Mass ab Mitte der
kommenden 1970er Jahre.

304. Redner, Journalisten, Missionierende, Werber und öffentliche Medien
und Lektoren werden auftreten und öffentlich Lügengeschichten und
Verleumdungen über wirkliche Wahrheiten verbreiten, um sie abzu-
töten und die Völker durch erdachte Lügentatsachen in die Irre und
von der Wahrheit wegzuführen.

305. Und wenn die Menschen über bedeutende Fragen diskutieren und
darauf richtige Antworten erhalten wollen, um wahrheitlich rund um
die Wirklichkeit wissend zu werden und die Wahrheit zu kennen,
dann werden sie wie seit alters her durch Lügenantworten in die Irre
und auf den Weg des wahrheitslosen Religions- und Sektenglaubens
geführt.
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306. Die Zukunft der Erdenmenschheit sieht auch düster aus in der Weise,
dass Frauen und Männer unbedacht Nachkommen zeugen und in die
Welt setzen, sich danach jedoch nicht mehr um sie kümmern und sie
zu Kriminellen und Lebens- und Gesellschaftsunfähigen verkommen
lassen, weil sie in Kindern keinen Nutzen mehr sehen. 

307. Viele unfruchtbare Frauen werden unvernünftig auf künstlichem Weg
Nachkommenschaft in sich zeugen lassen, obwohl sie keine Verant-
wortung für sie tragen und sie nicht erziehen können und womit sie
auch verantwortungslos die Überbevölkerung mehren.

308. Eifersucht, Habgier, Unterdrückung und Streit werden in Ehe und
 Familien zu Tagesaufgaben werden.

309. Lügen und Verleumdungen über die Wahrheit werden allgemein über-
wiegend werden und viele unbescholtene Menschen in ihren Gedan-
ken und Gefühlen sowie in ihrer Psyche in Not und Elend und gar in
den Selbstmord oder zum Mord treiben.

310. Manche Länder werden veröden, weil eine Desertifikation resp. eine
fortschreitende Wüstenbildung im Gang ist, die laufend durch eine
Verschlechterung des Bodens in relativ trockenen Gebieten zustande
kommt und schon seit langer Zeit stattfindet.

311. Diese Desertifikation ergibt sich durch unterschiedliche Faktoren ein-
schliesslich des seit einigen Jahrhunderten laufenden Klimawandels,
wie aber in grossem Stil hauptsächlich durch menschliche Aktivitäten.

312. Die in neuer Zeit – und auch zukünftig – hauptsächlich durch die Men-
schen hervorgerufene Bodendegradation bewirkt die Entstehung und
schnelle Ausbreitung von Wüsten oder wüstenähnlichen Verhältnis-
sen.

313. Meist entsteht bei der Desertifikation eine vorgelagerte Steppenbil-
dung, wodurch die Erde schon heute jedes Jahr 2 Millionen Hektar
fruchtbaren Bodens verliert, was sich bis zum Jahr 2020 auf rund 15
 Millionen Hektar steigern wird.

314. Das zerstörende Menschenwerk, das in grossem Mass zur Desertifi -
kation beiträgt, ist die in Unvernunft erfolgende übermässige Ab -
holzung der allgemeinen Wälder, deren Böden nach kurzen Jahren
verkümmern, unfruchtbar werden, völlig auslaugen und zur Deserti-
fikation führen.

315. Gleichermassen wird dies geschehen mit den Auenwäldern und Auen -
gebieten, um menschliche Wohnbauten auf deren Grund zu bauen.

316. Auch werden in den nächsten Jahrzehnten völlig falsche Bewässe-
rungsmethoden zur Anwendung gebracht werden, wodurch sehr viel
fruchtbares Kulturland ebenso zerstört werden wird wie durch den
horrenden Bau von Strassen und sonstigen Verkehrswegen, wie auch
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durch den Bau ungeheuer vieler Wohnbauten für die endlos wach-
sende und letztendlich alles zerstörende Überbevölkerung, durch die –
nebst der landwirtschaftlichen Überweidung der Nutzflächen – eine
ungeheure Übernutzung jeglichen Kulturlandes erfolgen wird, was
dann ebenfalls zur Desertifikation führt.

317. Anarchie, Blutvergiessen und Gewalt in Familien und auf den Strassen
werden zur Alltäglichkeit und viel Schrecken und Unheil bringen.

318. Viele Nachkommen werden in den Familien, auf den Strassen, in
Schulen, an Arbeitsplätzen und in der Öffentlichkeit zum Anlass für
grosse Ärgernisse, für Kummer, Schlägereien, Beschimpfungen und
Angst.

319. Viele Nachkommen werden ausserehelich geboren und ihre Väter
nicht kennen, weil schon in jungen Jahren von beiderlei Geschlechtern
Kinder- und Jugendlichenhurerei betrieben werden wird.

320. Viele Menschen verfallen einer Intelligenzschwäche und Vernunft -
armut, was sie durch Spötterei, Schwätzerei und viel unsinnige Kritik
an allem und jedem sowie durch Alkoholgenuss und Halluzinations-
drogen wettzumachen versuchen.

321. Prahlerisch werden bei vielen Menschen Unwirklichkeiten, Verzerrun-
gen, Verfälschungen, Ammenmärchen, Erdichtungen und Lügen in Er-
mangelung realen Wissens und mangelnder Kenntnisse als Wissens-
ersatz vorgeschoben.  

322. Die Menschen werden Verbindungen mit Fremden eingehen, gleich-
gültig in bezug auf die Verbindungen mit der eigenen Familie, ihren
sonstig Nächsten und ihren Partnern, werden den Kontakt mit ihnen
abbrechen und verkümmern lassen, wie sie sie aber auch verleugnen
und verleumden.

323. Heuchler werden gegenüber allen Ehrlichen die Oberhand gewinnen
und die Kontrolle über die Ange legenheiten der Mitmenschen und
des Gemeinwesens gewinnen, wodurch böse und verdorbene, aus-
geartete Menschen allerlei Geschäfte, Sekten, Vereine, Organisationen
usw. ‹leiten› werden.

324. Kriminelle und Gewaltverbrecher sowie bösartige und psychopathi-
sche Menschen aller Art werden infolge der rapiden Steigerung
der Überbevölkerung und des allgemeinen Verkommens der Erden-
menschheit rasch zunehmen und viel Böses und Unheil bringen. 

325. Die Menschen werden in all den kommenden Zeiten bis weit ins  dritte
Jahrtausend hinein ihre Gedanken, Gefühle und die Psyche immer
mehr vernachlässigen, was zur grössten Verderbtheit der Erden-
menschheit führen wird, wie diese zuvor noch niemals in Erscheinung
treten konnte.
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326. Sehr viele Menschen werden gleichgültige, gewissen-, gedanken-
und gefühllose Wesen, die wie blutrünstige Bestien foltern, morden,
töten und nach dem Blut ihrer Mitmenschen dürsten, weil ihre Sinne
für das Gute und Lebenswerte verdunkelt sind und sie in Habgier,
Rachsucht, Egoismus, Neid und in Lügen, Verleumdungen und an-
dauernder Kriegsführung und Terrorismus einhergehen werden.

327. Viele Diktatoren werden fortan gestürzt werden, wie auch die Kronen
der Kaiser und Könige fallen werden.

328. In diversen Staaten der Erde werden infolge untauglicher, machtbe-
sessener Regierender und deren Herrschformen fortan im eigenen
Landesinnern vermehrt durch Guerillagruppierungen oder durch fanati-
sche und nach Blut gierende Religionsbanden blutige Kampfhandlun-
gen und mörderische Aktionen an den Bevölkerungen erfolgen.

329. Und die Zukunft weist, dass dereinst ganze Nationen sterben werden,
und zwar durch Kriege und Terrorakte, wie auch durch Hunger, Was-
sermangel und Gewaltverbrechen; und es wird so schlimm sein, wie
es früher in der Welt undenkbar gewesen war.

330. Dadurch werden unzählige Verfolgte, die bis zu 350 Millionen sein
werden, kreuz und quer durch die Welt ziehen und Lebenssicherheit
suchen.

331. Und diese Tatsache wird die Aufmerksamkeit der ganzen Welt in An-
spruch nehmen.

332. Alle Strassen und fahrbaren Vehikel werden mit Menschenmassen
gefüllt sein, die von einem Ort zum nächsten fliehen werden, wäh-
rend die kleinsten, grössten und schönsten Dörfer und Städte durch
Bomben, Raketen und Feuer verbrannt und zerstört werden.

333. Und es wird schrecklich sein, wie Familien auseinandergerissen, zer-
streut und deren Mitglieder getötet werden, wobei alles gute Wissen
und die wahre Liebe verschwinden und auch die Welt leer werden
lassen.

334. Die Erdenmenschen werden immer mehr zu schlimmen Kriegs -
handlungen, zu Hass und Egoismus, Rachsucht und Vergeltung und
Gleichgültigkeit neigen, sich infolge Feindschaft gegenseitig ver -
folgen und eine Ideologie des auf der Erde jemals schlimmsten ge-
gebenen  Materialismus aufbauen.

335. Und es werden gewissenlose ‹Barbaren› sein, die dieser Ideologie
 folgen und vor nichts zurückschrecken, um ihrem Laster zu frönen.

336. Es wird ihnen jedes Mittel recht sein, bis hin zur Verleumdung und
zum Mord, um zu Reichtum zu kommen, denn sie werden denken,
dass es nichts gibt, was nicht erobert oder nicht erlangt werden
kann, wenn nur die Gier dazu gross genug sei.
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337. Die Zukunft der Erdenmenschheit bringt einen Fortschritt des absolut
Bösen, der nur durch eine ungeheure Katastrophe aufgehalten werden
kann, wie diese einzig der Planet selbst und die Natur hervorrufen
können.

338. Und diese Katastrophe wird ausgelöst werden durch die Folgen der
ungeheuren Zerstörungen, Vernichtungen und Ausrottungen, die aus
den verbrecherischen Machenschaften der Überbevölkerung hervor-
gehen.

339. Diese Kräfte werden ausgelöst durch die Hände der Egoisten und
Verdorbenen unter der Erdenmenschheit, denn diese sind es, die
sich selbst zum Instrument der abscheulichsten Verbrechen an der
menschlichen Erdbevölkerung sowie an der Natur, dem Planeten,
der Wasser und der Welt der Lebensformen und Pflanzen machen.

340. Wenn die Erdenmenschheit den Höhepunkt ihrer physischen Intelli-
genz erreicht hat und ihre Zivilisation bis zum höchstmöglichen Stand
hochgezüchtet ist, dann wird sie absolut unfähig, im Guten fort-
schreiten zu können, weil sie einfach stehenbleibt und überhaupt
 keine Fortschritte mehr machen kann. 

341. Tatsache ist, dass wenn sich die Erdenmenschheit nicht zum Besseren
und Guten ändert und die Überbevölkerung nicht stoppt, dann wird
sie sich selbst zerstören; um das zu verhindern, dazu ist es notwen-
dig, dass ein neues Bewusstsein aufkommen und eingeführt werden
muss, das aufgebaut ist auf den schöpferisch-natürlichen Gesetzen
und Geboten, wie diese gelehrt werden durch die Lehre der Prophe-
ten.

342. Diese Lehre allein ist es, wenn sie befolgt wird, die die Völker besänf-
tigen und sie in eine neue Welt führen kann.

343. Nur durch die Befolgung dieser Lehre kann es eine friedliche Welt
geben, die vom alten Hass und vom Unfrieden befreit sein wird.

344. Die Uneinigkeiten, krankhaften Meinungen, falschen Grundsätze und
Handlungen werden bei der Erdenmenschheit überhandnehmen, was
dazu führen wird, dass viele Menschen traurige Opfer ihrer eigenen
Begierden werden und ihrem schieren Egoismus verfallen, was ganz
besonders im dritten Jahrtausend schon in den ersten zwei Jahr-
zehnten zum Ausdruck gebracht werden wird.

345. Und wenn im zweiten Jahrzehnt des neuen Jahrtausends in Deutsch-
land durch die Landesmachthaberin, durch ihre krankhafte Unver-
nunft und ihre Bewusstseinsstörung, grosse Flüchtlingsströme aus
Arabien, Afrika und Asien hervorgerufen werden, dann wird in vielen
Gruppierungen und Organisationen unbändiger Fremden- und Rassen-
hass ausbrechen.
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346. Die Fremden- und Rassenfeindlichkeit, wie auch mörderischer Terror,
werden zahlreiche Menschenleben fordern, wie auch häufig fremden-
und rassenfeindliche Demonstrationen – vor allem gegen Flüchtlinge –
in Erscheinung treten werden.

347. Dabei wird es auch immer wieder zu Gewaltexzessen kommen, weil
rechtsgerichtetes Gedankengut weit verbreitet werden wird, insbe-
sondere eben durch die unsinnigen Flüchtlingsströme, die nach Europa
einfallen und die durch die deutsche Machthaberin verantwortungs-
los ausgelöst werden.

348. Alarmierend wird daran sein, dass die Ausländer-, Fremden- und
 Rassenfeindlichkeit gleichermassen in allen Gesellschaftsschichten
auftreten wird, wodurch die Stimmung gegen alle Flüchtlinge und
Asylbewerber eine gefährliche Dimension erreichen wird.

349. Flüchtlingsunterkünfte werden rechtsextremistischen Straftaten aus-
gesetzt, in Brand gesteckt und zerstört, wobei auch Menschen zu
Schaden kommen und selbst der Tod der Flüchtlinge billigend in Kauf
genommen werden wird.

350. Fremden- und rassenfeindliche Gewalttaten sowie Hass gegen Asyl-
bewerber und Flüchtlinge werden leider zeitweise zum Alltag ge -
hören, wobei zu den Asylanten-, Fremden- und Rassenfeindlichen
keineswegs nur Menschen gehören, die als Angehörige rechtsextre-
mer Gruppierungen und Terrororganisationen ihren Fremden- und
Rassenhass betreiben werden.

351. Auch Demonstrationen von normalen Bürgern gegen Flüchtlings -
heime werden kommen, wobei sich auch Rechtsextremisten mit den
angeblich ‹besorgten Bürgern› zusammentun oder sich unter diese
mischen werden.

352. Die Welt wird in der kommenden Zeit der ersten zwei Jahrzehnte des
dritten Jahrtausends die grösste Flüchtlingskrise und den grössten
Asylantenansturm seit dem Dritten Weltkrieg erleben, der 1945 ge-
endet hat.

353. Und wie schon erklärt, wird die deutsche Machthaberin dafür verant-
wortlich sein, die im Bewusstsein geschädigt, irr und wirr handeln
und von ihren von ihr faszinierten Anhängern noch angespornt wird.

354. Mehr als eineinhalb Millionen Menschen werden auf der Flucht nach
Europa sein und in Deutschland, der Schweiz und in den Diktatur-
 Union-Staaten Asyl suchen, wobei sich auch viele Arbeitsscheue,
Schmarotzer, Kriminelle und Gewaltverbrecher sowie Terroristen mit
einschleusen werden.

355. Zugleich werden dadurch in Europa auch die Zahlen der rechtsextremen
wie auch der kriminellen und verbrecherischen Gewalttaten steigen.
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356. Dadurch aber werden auch alle rechtschaffenen Flüchtlinge und
Asylbewerbenden zur Zielscheibe für all diejenigen, die einerseits
 sowieso schon unzufrieden sind, wie aber auch für die unbändig
Fremden- und Rassenhassenden, die gleichsam alle Flüchtlinge und
rechtschaffenen Asylbewerbenden und Flüchtlinge als Sündenböcke
für jene hinstellen, welche Unrechtschaffene, Kriminelle, Gewaltver-
brecher, Vergewaltiger, Terroristen und also Scheinflüchtlinge sein
werden.

357. Die rechtschaffenen Flüchtlinge und Asylbeantragenden werden sich
jedoch nicht zur Wehr setzen können, weil sie sich in den europäi-
schen Ländern mit den Behörden, Sitten und Gebräuchen nicht aus-
kennen und zudem auch die Sprache nicht beherrschen werden.

358. Also wird sich besonders im neuen Jahrtausend die Ausländer-,
Fremden-, Asylanten- und Flüchtlingsfeindlichkeit in Europa, und zwar
ganz besonders in Deutschland, weit verbreiten, und zwar auch dar -
um, weil viele Einheimische ihre Privilegien verteidigen wollen und
dafür fremden- und rassenfeindlich demonstrieren, weil sie glauben
werden, selbst zu kurz zu kommen und dass ihnen jemand etwas
wegnehmen wolle.

359. Deshalb wird sich der Hass ausgerechnet gegen die rechtschaffenen
und besonders schutzbedürftigen Flüchtlinge und Asylbewerbenden
richten, die wahrhaftig schutzbedürftig sein werden.

360. Viele Europäer werden bezweifeln, dass Flüchtlinge in ihrer Heimat
wirklich verfolgt werden, weshalb sie es ablehnen werden, gegen die
wirklich durch Kriegshandlungen usw. Verfolgten grosszügig zu sein.

361. Besonders in Deutschland werden die Merkmale der Ausländer-,
Fremden-, Asylanten- und Rassenfeindlichkeit sowie der Antisemitis-
mus und rechtsextreme Einstellungen im neuen Jahrtausend wieder
stark anwachsen.

362. Dabei wird auch sehr schnell die Meinung zu grassieren beginnen,
dass Ausländer, Fremde, Flüchtlinge und Asylanten in Europa nur ein-
fallen würden, um die Sozialstaaten auszunutzen, was aber in Wahr-
heit nur auf jene zutreffen wird, die Unrechtschaffene sein werden.

363. Zukünftig werden viele Menschen zu Opfern ihrer eigenen Unehr-
lichkeit und Süchte, wie auch ihrer Rachgier und Vergeltungssucht,
und viele werden von ihrem Besitztum verjagt und letztendlich sogar
getötet.

364. Überall werden Trennung, Flucht, Angst, Hass, Schadenfreude, Not
und Elend, Besitzgier, Tode und vielfältige Veränderungen in Erschei-
nung treten, und nirgendwo wird mehr wirkliche Sicherheit zu finden
sein.
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365. Frauen und Mädchen werden auf offener Strasse vergewaltigt, ent-
führt, zur Hurerei gezwungen und ermordet werden, während Kinder
entführt und sexuell missbraucht, getötet oder zu Arbeitssklaven ge-
macht werden. 

366. Die Regierenden werden nichts oder kaum etwas dagegen unter-
nehmen, weil viele von ihnen selbst in die Hurerei oder in den Kinds-
missbrauch und in dunkle gesetzwidrige Geschäfte verwickelt sind.

367. In der Politik werden ihre unzulänglichen Meinungen voneinander
 abweichen, und sie werden Gesetze, Grundsätze und Verordnungen
erschaffen, die sie selbst nicht einhalten oder ihnen geradezu zuwider-
handeln werden.

368. Alle werden sie einzig auf ihre eigenen Vorteile bedacht sein, wodurch
die allgemeine Verwirrung von Tag zu Tag zunehmen wird.

369. Dies wird dazu führen, dass unter den Regierenden und Politikern
selbst Feindschaften aufkommen, wodurch keine vernünftige Lösun-
gen und Regeln gefunden werden, weshalb alles Vernünftige nur zu
wünschen übrigbleiben und nichts Wertvolles erreicht werden wird. 

370. Es werden grosse und nutzlose oder volksverdummende oder volks-
ausbeutende Beschlüsse gefasst, Steuern in die Höhe getrieben und
dumme politische Versammlungen abgehalten, wodurch jedoch aber
unvernünftige Parteien, Verschwörungen und schadenbringende neue
Verbindungen entstehen.

371. Die schlechten, herrschsüchtigen und untauglichen Regierenden
werden nach oben drängen und Machtpositionen erringen, während
gute Regierungskräfte, die gute Menschen sind, zurückgedrängt oder
selbst zurücktreten werden.

372. So werden sich die falschen, schlechten und unfähigen Regierenden
nicht Mühe geben müssen, um ihren Plänen Form und Gestalt zu
 geben und sie durchsetzen zu können.

373. Den Guten und Rechtschaffenen in den Regierungen und in der Politik
sowie in den Parteien werden grosse und unüberwindbare Hindernis-
se entgegengestellt, die sie nicht überwinden können.

374. Daher wird es möglich, dass in den Regierungen, der Politik, den
 Parteien und den Ämtern aller Art sowie in der Gesetzgebung Un-
menschlichkeit und Desinteresse für das Wohl des Volkes immer
mehr zunehmen, weil alle nur noch für sich selbst sorgen und die von
ihnen oder vom Unglück gepressten Mitmenschen hämisch lachend
missachten, schikanieren oder gar verfluchen.

375. Es wird wie seit jeher so sein, dass alle guten Bündnisse, die ge-
schlossen werden, niemals Wirklichkeit erlangen, während schlechte
Bündnisse und Verträge immer Erfüllung finden.
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376. Gute Verbindungen werden durch Hass und Machtsucht zerstört und
durch grosses Blutvergiessen nichtig gemacht werden.

377. Am Ende wird wieder alles so feindlich sein und zerstört dastehen, wie
es am Anfang und vor irgendwelchen ‹friedlichen› Beschlüssen war.

378. So werden viele Tode weiterhin reiche Ernte halten, wie auch durch
Kriege, Unfrieden und Terror die Zerstörungen an menschlichen Er-
rungenschaften ebenso weitergehen wie auch die Vernichtungen und
Ausrottungen in der Natur und an deren Pflanzen und Lebewesen
 aller Art.

379. Es wird aber auch sein, dass viele Menschen durch diverse, immer
mehr in Erscheinung tretende schwere Krankheiten, wie aber auch
durch neu aufkommende Seuchen weggerafft werden, wie solche
noch in diesem Jahrhundert, jedoch auch nach dem Jahrtausend-
wechsel ausbrechen und sich über die ganze Erde verbreiten werden,
wie z.B. die grosse Seuche, die ab 1980 weltweit Millionen von Men-
schenleben kosten und weit ins neue Jahrtausend hinein existieren
wird – nebst anderen schlimmen Seuchen.

380. Und was unter den Menschen hinsichtlich Seuchen aufkommen wird,
wird sich auch unter Tieren und unter Getier, wie auch unter Wasser-
lebewesen und unter Vögeln usw. ergeben, wovon dann auch Haus-
tiere, Hausgetier und allerlei Hausgeflügel betroffen werden wird.

381. Die neuen Zeiten werden, wie bereits erwähnt, Sittenverderbnis und
Ungerechtigkeit bringen, die auf grosse Höhen ansteigen und viel
Böses und Nachteiliges bringen werden.

382. Die Folgen des gesunkenen Wissens um die Realität resp. die Wirk-
lichkeit und deren Wahrheit sowie das Allgemeinwissen und das
 geschulte Wissen, wie auch das Schwinden der Intelligenz werden –
wie schon zu früheren Zeiten – die Falsch- und Irrlehren der Religio-
nen und deren falsche Moralität wieder aufflammen lassen und die
Menschen wieder bösartig in ihren Bann schlagen.

383. Dadurch wird sich unter dem grössten Teil der Menschen wieder Glau-
be, Hass, Rachsucht und Ungerechtigkeit usw. anstatt Rechtschaffen-
heit ausbreiten, wobei der blanke Egoismus, Ichsucht, Selbstsucht,
Eigennutz, Selbstzweckinteressen und das auf Eigene-Vorteile-be-
dacht-Sein die alleinige Basis des Glaubens sein wird, wie das seit
 alters her der Fall ist.

384. Dadurch werden sich die Bande der Liebe gegen den Mitmenschen
wieder auflösen, was wider alle Tugenden ist, die zum Gelächter ge-
macht werden, wie auch Gerechtigkeit und Rechte des Volkes durch
die Regierenden, Mächtigen und Beamteten zum Gespött gemacht
werden.
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385. Und es werden sonderbare, unerwartete behördliche, staatliche und
regierungsamtliche Anordnungen, Bestimmungen, Gesetze, Steuern,
Verordnungen und Vorsätze usw. zu grossen Ausschreitungen, Auf-
ständen, Demonstrationen und zu blutigen Gewalttätigkeiten bei den
Völkern führen und viel Unheil verursachen.

386. So wird die nähere, weitere und die ferne Zukunft der Erde und der
Erdenmenschheit sein, wie es sich unveränderbar aus den Voraus-
schauungen ergeben wird – oder aus den eingefügten Prophetien,
wenn diese nicht zum Besseren und Guten gewandelt werden.

Auszug aus dem 670. Kontaktgespräch vom 11. Januar 2017


